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Blick nach

Lasberg
ab Seite 10

UNTERWEISSENBACHUNTERWEISSENBACH

ALLE KINDER- 
Winterschuhe

-20%
bis 24. Oktober

auf Vorjahresmodelle

Tel. 07956-7352

Brandstiftung:
Prozess geht weiter
ImProzess umdieBrandstiftung in
einem Asylquartier in Oberndorf,
Gemeinde Schönau im Mühlkreis,
erging am ersten Verhandlungstag
kein Urteil. Die Angeklagte, Be-
sitzerin des Gebäudes und Ex-
Gastwirtin, will für den Groß-
brand, bei dem 17 Menschenleben
inGefahr waren, nicht verantwort-
lich sein. Am 21. November wird
der Prozess fortgesetzt. Seite 22

Jung geblieben Die Tips-Lehrlinge Julia und Isabella (von links) feiern die 2.000ste Erscheinungswoche. Auch 
für junge Menschen ist die Tips eine wichtige Informationsquelle, wenn es um Regionalität geht. Seite 2 / Foto: Tips 

GROSSER HUSQVARNA &
GARDENA LAGERABVERKAUF

FR. 17.10. Industriezeile 36

Mähroboter, Akkugeräte, Motorsägen, Rasenmäher,
Schlauchboxen, Zubehör und vielesmehr!

2.000Wochen
Alle Infos zu Preisen imWert von über € 15.000,-auf Seite 2
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JUBILÄUM

Seit 2.000 Wochen die verlässliche
Informationsquelle in der Region
OÖ/AM. Die Regionalzeitung
Tips feiert ihre 2.000ste Er-
scheinungswoche und belegt
damit eindrucksvoll die Rele-
vanz regionaler Berichterstat-
tung für Gesellschaft, Wirt-
schaft und das Zusammenle-
ben in Oberösterreich. Ein Ju-
biläums-Gewinnspiel mit Prei-
sen im Wert von über 15.000
Euro lädt die Leserinnen und
Leser ein, mitzufeiern.

Als einziges großes Medienhaus
inOberösterreich, das sich zu 100
Prozent im Familienbesitz befin-
det, steht die regionale Wochen-
zeitung Tips für Verlässlichkeit,
Kontinuität und regionale Iden-
tität. Miteigentümer, Geschäfts-
führer und stellvertretender Her-
ausgeber Lorenz Cuturi betont:
„Als familiengeführtes Unter-
nehmen tragen wir die Region im
Herzen. Es macht uns stolz, mit
unserem Medienhaus die Infor-
mations- und Kommunikations-
drehscheibe für Oberösterreich
und darüber hinaus zu sein.“

Spitzenreiter bei Reichweite
und Auflage in OÖ
Mit einer durchschnittlichen
Auflage von rund 650.000 Ex-
emplaren pro Woche ist die Tips
die meistgelesene Zeitung Ober-
österreichs und erreicht jedeWo-
che rund 785.000* Leserinnen
und Leser. Keine andere Wo-
chenzeitung schafft es, die ober-
österreichischen Haushalte –
auch die sogenannten „Werbe-
verweigerer, ausgenommen in
den Städten Linz, Wels und
Steyr“ – so umfassend mit loka-
lem Journalismus zu versorgen.
Die aktuelle Media-Analyse be-
stätigt mit einer Reichweite von
60,9* Prozent die starke Positio-
nierung und die glaubwürdige lo-
kale Berichterstattung. Chef-
redakteurin Alexandra Mitter-

mayr erklärt dazu: „Regionalität
stehtbeiuns imVordergrund.Wir
sind stolz darauf, mit unserer
Ausrichtung die regionale Wert-
schöpfung zu stärken und zu ge-
lebter Nachhaltigkeit beizutra-
gen. Persönliche Kontakte und
Begegnungen sind der Schlüssel
– das wird auch eine künstliche
Intelligenz niemals ersetzen kön-
nen. Wer mit Herz und Verstand
für die Region arbeitet, bleibt
auch imWandel erfolgreich.“

Digitale Entwicklungmit
regionaler Handschrift
Neben der starken Printpräsenz
setzt die Wochenzeitung auf di-
gitale Innovation und entwickelt
ihre Plattform www.tips.at kon-
tinuierlich weiter. Auf www.
regionaljobs.at, einem weiteren
erfolgreichen Produkt von Tips,
werden regionale Arbeitskräfte
gesucht und Jobs angeboten. Die
im Frühjahr gelaunchte App
„Tips Shorts“ liefert aktuelle
Nachrichten aus Oberösterreich
in einem kompakten, modernen
Format – in vielen Sprachen und
auf Wunsch sogar in Mundart.
„Mit Tips Shorts bieten wir erst-
mals eine App, die perfekt zu den

schnellen Konsumgewohnheiten
moderner Mediennutzer passt –
und trotzdem auf journalistische
Qualität setzt. Kein Clickbait,
keine Fake News, sondern ver-
lässliche Inhalte, die sich in Se-
kunden erfassen lassen“, erklärt
Tips-Geschäftsführer Moritz
Walcherberger.

Nah am Leser und attraktiv
für Werbetreibende
Leserbindung und Beteiligung
sinddieErfolgsgarantenderTips.
Durch Leseraktionen, Gewinn-
spiele, Votings und lokale The-
menserien werden Informatio-
nen bereitgestellt, ein Dialog er-
möglicht und eine hohe Identifi-
kation geschaffen. Dadurch wird
das Medium nicht nur für die Re-
gion, sondern auch für Werbe-
kunden besonders attraktiv: Wer
bei der „Tips“wirbt, kann sichauf
Reichweite und Kontinuität ver-
lassen. Mit der 2.000sten Aus-
gabe beweist die Wochenzei-
tung, wie regionale Medien In-
novation, Nähe und nachhaltige
Wertschöpfung verbinden – und
wird auch in Zukunft ein Garant
für Leser und Kunden in Ober-
österreich bleiben.<

*Quelle: ARGEMedia-Analysen MA 24

(01.01.-31.12.2024), CMR Tips/tips.at.

Ungewichtete Fälle: 2.324 in OÖ; max.

Schwankungsbreite +/-2,0 %. Online-

reichweite: Justierung an den Werten der

ÖsterreichischenWebanalyse (ÖWA).

Lorenz Cuturi, Alexandra Mittermayr und Moritz Walcherberger (von links) leiten
die Geschicke der regionalen Wochenzeitung Tips. Foto: Tips

Jubiläums-Gewinnspiele
im Wert von über 15.000
Euro auf www.tips.at/2000

• 1 All-Mountain-Bike der Mar-
ke Cube (im Wert von 8.999 EUR),
zur Verfügung gestellt von der Fir-
ma Neubike
• 1 E-Trekking-Bike der Marke
Bulls (im Wert von 2.999 EUR), zur
Verfügung gestellt von Sport Mayr
• 5x2 Tickets für „Das Phantom
der Oper“ im Raimund Theater
• 1x4 Tickets für Lasertag
Gaming in der Opria Galaxy Ad-
venture World in Gunskirchen
• 10x3er Block für den Rotax
MAX Dome
• 2x10 Kisten Zipfer Bier von
der Brau Union
• 1x2 Gutscheine für eine Pan-
orama Ballonfahrt
• 3x2 Starmovie Kinogutscheine
• 5x4 Tickets für eine Führung
im OÖN Druckzentrum
• 3x2 Tickets für das Vinovation
Festival, zur Verfügung gestellt
von Weinturm
• 10x2 Skitickets der Skiregion
Hinterstoder/Wurzeralm
• 5 Zipfer Liegestühle
• 1 Jahresvorrat Zipfer Bier
• 1 Blade Zapfanlage mit 2
Fässern (8 Liter) Bier
• 3 Goodie Zipfer Fan Pakete
• 1x Mitfahren in einem Lam-
borghini inklusive Eisessen im Be-
zirk Perg
• Freistart für Marathon 2026
(für einen Einzelbewerb einlösbar)
inklusive Rucksack, OÖN-Laufshirt
und OÖN-Multifunktionstuch
(Loop), zur Verfügung gestellt von
den OÖNachrichten

Zu den Gewinnspielen
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Wir öffnen
unsere Türen
für Sie!

Frühschoppen

Glücksrad &
Hüpfburg

Feinste
kulinarische
Verpflegung

Stadler & Kudler – bekannt unter dem Motto „alles ums Bauen“ – ist Ihr
verlässlicher Internorm Gold Partner für hochwertige Fenster und Türen.
Von Beratung über Planung bis zur fachgerechten Montage begleiten wir
Sie mit Qualität, Erfahrung und Handschlagqualität.

Feiern Sie mit uns die Eröffnung unseres neuen Standorts mit Schauraum:
Genießen Sie Frühschoppen mit der Freistädter Böhmischen, regionale
Bauernkrapfen, Glücksrad und Hüpfburg für die Kleinen. Als Highlight
verlosen wir eine Heißluftballonfahrt!
Besuchen Sie uns, entdecken Sie unsere Ausstellung und lassen Sie sich
inspirieren.

Stadler & Kudler – Ihr Partner für Fenster & Türen

Gewinnspiel

Musikalische
Begleitung

Frühschoppen

Stadler & Kudler – bekannt unter dem Motto „alles ums Bauen“ – ist IhrStadler & Kudler – bekannt unter dem Motto „alles ums Bauen“ – ist Ihr

Willkommen zur
großen Eröffnung!

Weihteichstraße 2
4240 Freistadt

SO. 12.10.2025
Beginn 10.00 Uhr

Weihteichstraße 2
4240 Freistadt

SO. 12.10.2025
Beginn 10.00 Uhr
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FESTAKT

Berufsschule nach Umbau eröffnet
FREISTADT. Nach mehrjähri-
ger Bauphase wurde am Frei-
tag, 3. Oktober die Berufsschu-
le Freistadt mit einem großen
Festakt offiziell eröffnet.

Nachdem der ursprüngliche Ter-
min für die Eröffnungsfeier auf-
grund des Amoklaufs in Graz
verschoben werden musste, war
es diesmal wirklich so weit.
Zahlreiche Ehrengäste fanden
sich in der Berufsschule Frei-
stadt ein, um den erfolgreichen
Umbau im Bauabschnitt 2 zu fei-
ern. Allen voran Nationalratsab-
geordnete Johanna Jachs in Ver-
tretung von Bildungs-Landesrä-
tin Christine Haberlander, Bür-
germeister Christian Gratzl, Na-
tionalratsabgeordneter Harald
Schuh und viele Vertreter der
Berufsschulen, beteiligten Fir-
men, Innungsmeister, der Wirt-

schaftskammer sowie Architek-
ten. Pfarrassistent Roland Alt-
reiter segnete im Anschluss das
neue Gebäude.
„Es ist etwas Besonderes, dass
das Land Oberösterreich 18 Mil-
lionen Euro investiert. Sehr be-
eindruckend, was hier geschaf-
fenwurde.Wir freuen unsmit der
Direktion, dem Lehrkörper und

allen Schülern, dass die Schule
zum 100-jährigen Bestehen auch
gleichsam ein neues Kleid, eine
Generalsanierung, erhalten hat“,
sagte Johanna Jachs in ihrer An-
sprache.
„Eine Investition in die Schüler
ist eine Investition in die Zu-
kunft. Wir brauchen mehr Leute
mit technischemVerständnis und

hohem Praxiswissen.“ Im Bau-
abschnitt 2 wurden der Bauhof,
das Internat und der Turnsaal sa-
niert. Zwei Kunstprojekte im
Rahmen von „Kunst am Bau“
wurden außerdem in und vor der
Schule realisiert. Bei einem
Rundgang und dem Tag der of-
fenen Tür am Nachmittag konn-
ten sich die Gäste und zukünfti-
gen Schüler von der generalsa-
nierten Schule überzeugen.
Die Berufsschule Freistadt bil-
det in 16 verschiedenen Lehrbe-
rufen aus. Die Palette reicht von
Hoch- und Tiefbau über Straßen-
erhaltung bis hin zu Transport
undBetonfertigteiltechnik. Rund
1.000 Schüler pro Jahr aus ganz
Oberösterreich und darüber hin-
aus – darunter mittlerweile auch
einige Schülerinnen – besuchen
die Schule. Mehr Fotos auf
www.tips.at/n/700173<

Direktorin Judith Blaimschein Foto: Preissl Musikalische Unterhaltung Foto: Tips

* Nähere Informationen auf hartlauer.at/hoergeraete
Hartlauer Handelsgesellschaft m.b.H., Stadtplatz 13, 4400 Steyr

Besseres Hören  
muss man nicht 
sehen!
Testen Sie bei unseren Hörfreude-Testwochen 
fast unsichtbar kleine Hörgeräte kostenlos – 
und freuen Sie sich über smarte Extras 
und besseres Sprachverstehen als je zuvor. 

Gleich Termin vereinbaren unter 
0800-311 333 oder auf hartlauer.at/termin

500,-
auf Hörgeräte 

sparen!*

Bis zu

hartlauer.at Gutes Hören in besten Händen.  
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AUSFLUG NACH BURGSPEKTAKEL

Steinadler „Odin“ ist wieder daheim
TRAGWEIN/SCHÖNAU. Ein
Happy End gefunden hat der
sprichwörtliche Ausflug eines
jungen Steinadlermännchens:
„Odin“ war bei einem Flug
beim Prandegger Burgspekta-
kel nicht zu seinem Falkner zu-
rückgekehrt. Tierretterin Ta-
mara Binder gelang es nach Ta-
gen, den Raubvogel zu sichern.

Ein riesiger Vogel sei auf seiner
Kuhweide gelandet, meldete ein
Tragweiner Bauer bei der Tier-
hilfe Gusental. Die Tierretter Ta-
mara und Lisa vom Tierheim/
Tierschutzstelle Freistadt rück-
ten aus und staunten nicht
schlecht, einen Steinadler vorzu-
finden. Mit Futter gelang es, den
stolzen Raubvogel, der Leder-
manschetten und -bänder („Ge-
schüh“) trug, dingfest zu ma-
chen. Ein paar Telefonate ge-

nügten, um seinen Besitzer zu
finden. Rene Hofer-Hörndler
vom Greifvogelhof Feyregg in
Pfarrkirchen bei Bad Hall holte
seinen Schützling umgehend ab.
Er kennt Tamara schon länger
von der gemeinsamen Arbeit mit
Vögeln. Der sechs Jahre alte
Steinadler „Odin“ hat seinen
Ausflug bestens überstanden,
stellte der Falkner fest.
„Er ist jeden Tag irgendwo im
Umkreis von 30 Kilometern ge-
sehen worden und er hat auf je-
den Fall gejagt, das lässt sich
feststellen,weilerschwerer istals
zuvor“, sagt Hofer-Hörndler.
„Odin kann seit seinem 18. Le-
bensmonat jagen, er ist auf Hase
und Fuchs eingeflogen. In den
Tagen, in denen er unterwegs
war, gab es viel Wind und eine
gute Thermik, das ist ihm ent-
gegengekommen. Er kann für

sich selbst sorgen und hätte auch
auf Dauer überleben können“,
erklärt der Falkner.

Sender verloren
SeinenGPS-Sender hatte „Odin“
bei seinem Ausflug verloren.
Dass der Raubvogel schlussend-
lich auf einer Weide gelandet ist
und sich sichern ließ, erklärt
Hofer-Hörndlerdamit, dass es für
ihn eine be- kannte
Situation
war:
„Zu
Hause
trainie-
ren wir
oft in der
Nä-
he

von Kühen. Das Tier wird ja
grundsätzlich vom Falkner ab-
geholt, das war er gewohnt.“ Die
Flüge beim Burgspektakel wa-
ren übrigens Trainingsflüge für
dieVögeldesGreifvogelhofs.Sie
werden für die Jagd vorbereitet
und absolvieren üblicherweise
keine Flugvorführungen. „Heuer
haben wir Jagderlaubnis in
Schönau und haben das Mittel-
alterfest genützt, um unsere Tie-
revorPublikumzu trainieren“, so
der Falkner.<

Drei junge Steinadler absol-
vierten beim Burgspektakel
Trainingsflüge. Foto: Greindl

thomas-stelzer.at

Vorsprung
Oberösterreich.
Vors

MeinZiel

LANDESHAUPTMANN
THOMAS STELZER

Oberösterreich hat einen entscheidenden Vorteil: fleißige Menschen, tüchtige
Unternehmen und eine leistungsstarke Wirtschaft. Daraus will ich einen Vorsprung
für unser Land erzielen. Einen Vorsprung im Wettbewerb mit anderen Ländern.

Dafür arbeite ich. Mit Handschlag und Herzschlag.
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KINDERGARTEN

Bus-Bankerl gespendet
RAINBACH. Der Rainbacher Se-
niorenbund und die Tischlerei
Pachinger spendeten dem Kin-
dergarten ein neues Bus-Bank-
erl. Die alte Bank, auf der die
Kinder immer auf denBus für die
Heimfahrtwarten,warschonsehr
desolat und musste aus Sicher-
heitsgründen abmontiert wer-
den. Groß war daher die Freude,
als eine Abordnung des Senio-
renbundes mit Obmann Alois
Pachinger und Bürgermeister

Günter Lorenz in den Kindergar-
ten kamen und die neue Bank
aufstellten. „Es ist uns ein An-
liegen, örtliche Aktivitäten und
Institutionen zu unterstützen“,
sagt Obmann Alois Pachinger,
„Damit wollen wir als ältere Ge-
neration einen Beitrag für ein gu-
tes Miteinander leis-
ten.“ Kindergarten- und Krab-
belstubenleiterin Andrea Pan-
holzer bedankte sich bei den
Spendern.<

Das Bankerl wurde an die Kindergartenkindern überreicht. Foto: Seniorenbund
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Das ist
kein Kaffee.
Das ist ein
Stück Selbst-
bestimmung.

OÖ für eine
gerechtere
Welt be
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Stück Selbst-
bestimmung.

OÖ für eine 
gerechtere 
Welt 

Jeder Fairtrade-Kauf verbessert die
Lebensbedingungen im globalen Süden.
Ein Projekt des Landes OÖ zur Förderung
der Entwicklungszusammenarbeit.

Woche der Entwicklungszusammenarbeit 2025:
17. bis 23. November.

land-oberoesterreich.gv.at/ezawoche

PRÄSENTATION

Waldburg bei der
Ortsbildmesse
WALDBURG. Die Gemeinde
Waldburg war mit einer Abord-
nung des Verschönerungsver-
eins bei der Ortsbildmesse in
Frankenburg vertreten. Besucher
informierten sich über die land-
schaftlichen und kulturellen Be-
sonderheiten Waldburgs. Neben
den Fremdenverkehrsprospekten
sorgten kreative Mitmachaktio-
nen für Aufmerksamkeit – dar-
unter die liebevoll gestaltete

Herzerlschießbude, die heuer
erstmals zum Einsatz kam und
großen Anklang fand. Ein be-
sonderes Gesprächsthema war
der neue Herzerlweg, der im Ju-
ni dieses Jahres offiziell eröffnet
wurde. Landesrat Markus Ach-
leitner, sowie zahlreiche Bürger-
meister aus der Region und Bür-
germeister Josef Eilmsteiner wa-
ren ebenfalls zu Besuch beim
Waldburger Stand.<

Eine Abordnung des Waldburger Verschönerungsvereins war bei der Ortsbild-
messe vertreten (am Bild mit Landesrat Markus Achleitner) Foto: Land OÖ



www.tips.at 7Aus der region

ABSOLVENTEN

Klassentreffen nach
55 Jahren in Liebenau
LIEBENAU. In der Sportarena
trafen sich ehemalige Schüler der
Mittelschule und der Polytech-
nischen Schule zu einem Klas-
sentreffen nach 55 Jahren. Viele
von ihnen hatten einander zu-
letzt 1969 bzw. 1970 gesehen.
Entsprechend herzlich und neu-
gierig fielen die Begrüßungen
aus. „Der Ablauf der Zeit ist
eigentlich unbegreiflich für uns
und berührend, nach so vielen
Jahren Erinnerungen auszutau-
schen und voneinander Neues zu

erfahren“, meinte eine Teilneh-
merin bewegt. Große Freude be-
reitete den Anwesenden das Er-
scheinen mehrerer früherer
Lehrpersonen, die als Ehrengäs-
te begrüßt wurden: Ingrid Hil-
ber, Karl Hilber und Johann
Brunner. Direktor Alfred Karrer
führte die Gäste durch die heu-
tige Mittelschule. Mit interes-
santen Einblicken in das moder-
ne Schulleben und die Arbeit des
engagierten Lehrerkollegiums
rundete er das Programm ab.<

Die ehemaligen Schüler beim Klassentreffen Foto: privat

JUNGFEUERWEHRMANN

Großbrand verhindert
HAGENBERG. Mut, Geistes-
gegenwart und Feuerwehrwis-
sen: Diese Kombination hat in
Hagenberg wohl Schlimmeres
verhindert. Der 14-jährige Tobi-
as entdeckte am Hof seiner
GroßelternRauch imBereich des
Hackschnitzelbunkers – und re-
agierte sofort. Anstatt in Panik zu
geraten, griff der Schüler zum
Telefon, wählte den Notruf und
begann, mit dem Gartenschlauch
die Flammen einzudämmen. To-
bias ist seit seinem elften Le-
bensjahr Mitglied der Feuer-

wehrjugend der FF Hagenberg –
und konnte nun zeigen, wie wert-
voll seine Ausbildung ist. Wenig
später trafen dieEinsatzkräfte am
Hof ein. „Dank Tobias' raschem
Handeln mussten wir nur mehr
Nachlöscharbeiten durchführen
und den Brandherd mit der Wär-
mebildkamera kontrollieren“,
schildert Einsatzleiter Georg
Riernößl. Für den Burschen gab
es von seinen Kameraden großes
Lob: „Er hat absolut richtig re-
agiert und sein Wissen vorbild-
lich umgesetzt.“<

Den Kameraden blieben nur noch die Nachlöscharbeiten. Foto: FF Hagenberg

WEBLAB

Online-Workshops
für junge Entdecker
OÖ. Das Angebot der Kinder-
Uni OÖ geht in die sechste
Runde. Fünf Tage lang kön-
nen Kinder und Jugendliche
zwischen 7 und 15 Jahren kos-
tenlos an spannenden Online-
Workshops teilnehmen, direkt
und bequem von zu Hause aus.

Im Weblab haben junge Teil-
nehmer vonMontag, 27. bis Frei-
tag, 31. Oktober die Möglich-
keit, in vielfältige digitale Wel-
ten einzutauchen. Dabei steht
nicht nur der Spaß im Vorder-
grund, sondern auch das Sam-
meln wichtiger Erfahrungen im
Umgang mit Technologien, Me-
dien und Informationen. Ein zen-
trales Thema ist der sichere Um-
gang mit Daten, Fake News und
Deepfakes. Die Teilnahme ist

kostenlos, die Plätze sind jedoch
begrenzt. Wer Lust hat, seine
Kreativität, Forscherfreude und
digitalen Fähigkeiten weiterzu-
entwickeln, sollte sich rechtzei-
tig anmelden.<

Programmieren, Experimentieren und
spielerisch die digitale Welt entdecken.

Infos und Anmeldung unter:
www.kinderuni-ooe.at/weblab
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www.gigrafik.at

Annegret Ziegler & Team
Tel 07956 79406
Almstraße 6

4273 Unterweißenbach

Schautafeln & Schilder
Autobeschriftungen
Transparente
Textildruck
Aufkleber
Grafik

WIR FREUEN UNS

AUF IHRE ANFRAG
E!
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Reparatur-Café
WARTBERG. Vom defekten
Küchengerät bis zur zerrissene
Hose - reparaturbedürftige
Gegenstände können am Sams-
tag, 11. Oktober, von 9 bis 12
Uhr, im Pfarrheimin Zusammen-
arbeit mit Reparatur- bzw.
Schneiderexperten repariert und
genäht werden. Das Reparatur-
Café - eine Initiative von Ge-
meinde und Pfarre - will Nach-
haltigkeit sowie den Austausch
von Talenten und Erfahrungen
fördern.

Infoabend über Erbrecht
und Vorsorge
FREISTADT. Das OÖ Rote
Kreuz, die Notariatskammer und
die Raiffeisenbank Region Frei-
stadt laden am Montag 13. Ok-
tober, um 19 Uhr, zu einem In-
formationsabend über Erbrecht,
Testament und Vorsorge für den
Notfall im Salzhof ein. Anmel-
dung unter www.rotes-
kreuz.at/freistadt, per Mail an
fr-office@o.roteskreuz.at oder
unter der Tel. 07942/77144-0

wutscher.com

Gültig beim Kauf einer Brilllllle (Fassung inkl. 2 Korrektionsgläser).
Rabatte werden vom Listenprrreis berechnet. Nicht kombinierbar
mit anderen Gutscheinen und Akkktionen. Ausgenommen Set- und

Aktionsangebote. Gültttiiig bis 30.11.2025.

sehen!wutscher

Pfarrgasse 25, 4240 Freistadt
T. +43 7942 755 75

Eisengasse 7, 4240 Freistadt
T. +43 7942 721 71

2x IN FREISTADT

SECHS MÄRKTE IM BEZIRK

Unimarkt verschwindet
BEZIRK FREISTADT. Die Mar-
ke Unimarkt wird vom Markt
verschwinden. Alle rund 90
Standorte in fünf Bundeslän-
dern sollen geschlossen wer-
den. 620 Mitarbeiter wurden
beim AMS-Frühwarnsystem
angemeldet. Diese Nachricht
schlug auch im Bezirk Frei-
stadt Wellen.

Hier gibt es Unimarkt-Filialen in
Hagenberg, Wartberg, St. Os-
wald,Weitersfelden, BadZell und
Liebenau. Vorerst soll sich laut
Firmenführung nichts ändern, al-
le Filialen bleiben geöffnet. Peter
Haubner, Unimarkt-Franchise-
nehmer in Liebenau, hat seine Fi-
liale erst im September 2023 er-
öffnet und beschäftigt zehn Mit-
arbeitende. Er ist überzeugt: „Es
wird bei uns weitergehen, die
Nahversorgung bleibt gesichert,

da bin ich zuversichtlich, wenn
auch unter dem Dach einer ande-
ren Handelskette.“ Haubner hatte
vor dem Unimarkt in Liebenau
einen Spar-Markt betrieben. Für
ihn kamdieNachricht vomAus zu
einem überraschenden Zeitpunkt,
„absehbar war es allerdings schon
gewesen“.
Das meint auch Thomas Tober,
Unimarkt-Franchisenehmer in St.
Oswald. „Ich nehme stark an, dass
es mit einem anderen Handels-
konzern weitergehen wird, wer

das sein wird, stellt sich erst her-
aus.“ Tober beschäftigt ebenfalls
zehn Mitarbeitende und betreibt
den Unimarkt seit 2013. Zuvor,
von 2009 bis 2013, war er als Nah
& Frisch-Kaufmann im Ort aktiv.
Bereits seit Längerem geschlos-
sen sind die Unimärkte in Königs-
wiesen und Freistadt, in Gutau
sperrte der Unimarkt Schaschin-
ger erst Ende Jänner 2025 seine
Pforten aus persönlichen Grün-
den der Betreiber zu.
Eigentümer der Unimarkt-Grup-
pe ist seit 2021 der gebürtige Kö-
nigswiesener und in Schwertberg
ansässige Unternehmer Andreas
Haider. Mit der Übernahme der
Unimarkt-Gruppe ging für Hai-
der ein Lebenstraum in Erfüllung,
Regionalität spielte in seinem
Konzept eine große Rolle. Mehr
darüber gibt es auf www.tips.at/
n/535187 zu lesen.<

Unimarkt zieht sich vomMarkt zurück.

Foto: Weihbold
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Zukunft des HeiZens

Hausmesse bei Grininger: 10. bis 12. Oktober
Hellmonsödt. Von 10. bis 12. 
Oktober 2025 lädt die Firma Gri-
ninger von 9 bis 17 Uhr in Hell-
monsödt zur Hausmesse ein.

Besucher können an diesen Tagen 
die neuesten Heizlösungen für das 
Zuhause entdecken und erfahren, 
wie sie mit Holzöfen, Pelletöfen und 
Herden mehr Unabhängigkeit und 
Wärme in ihr Leben bringen können.

moderne Heizlösungen für 
jedes Zuhause
Präsentiert werden innovative 
Modelle führender Hersteller wie 
Greithwald, Heta, Lotus, Nordpeis, 
Dovre, Rika und Austroflamm. Be-
sonders die Pelletöfen von Piazzet-
ta überzeugen durch leisen Betrieb, 
elegantes Design und einfache Be-
dienung. Kompakte, wassergeführ-
te Herde von Greithwald beheizen 
auf Wunsch das gesamte Haus. Für 
Tiny Häuser – kleine, nachhaltige 

Wohnräume auf minimaler Fläche 
– bietet Grininger effiziente Heizlö-
sungen, die für angenehme Wärme 
sorgen und wenig Platz benötigen.

Genuss aus dem Holzofen
Auf der Hausmesse können sich 
Besucher von Kostproben aus dem 
Greithwald Küchenherd und dem 
Heta Kaminofen kulinarisch ver-
wöhnen lassen und entdecken au-

ßerdem die Vorzüge des Kochens 
mit Holz.

kompletter service
Auf Wunsch liefert Grininger jeden 
Ofen nach Hause und übernimmt 
die fachgerechte Montage. Jetzt die 
Gelegenheit nutzen, sich über Son-
deraktionen und Angebote zu infor-
mieren. „Erleben Sie auf über 200 
m² Ausstellungsfläche mehr als 70 

Heizgeräte und lassen Sie sich von 
unseren Experten beraten. Besuchen 
Sie uns von 10. bis 12. Oktober in 
Hellmonsödt und machen Sie Ihr 
Zuhause noch gemütlicher“, so das 
Team von Grininger.<� Anzeige

Von 10. bis 12. Oktober gibt es wieder Wissenswertes rund um Öfen und Herde.  Foto: Grininger

Ofenstudio Grininger
Färberweg 4
4202 Hellmonsödt
www.grininger.at

Karriere an der Rezeption!
Mit einer Lehre als Hotel- und Gast-
gewerbeassistent:in kannst du deine
Leidenschaft für Organisation ausleben.
Mach es richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at
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Fläche: 43,8 km²
Höhe: 574 m
Einwohner: 2.902

Homepage:
www.lasberg.at

Öffnungszeiten Gemeinde:
Mo, Mi, Fr 8 bis 12 Uhr
Di, Do 8 bis 12 Uhr und
14 bis 18 Uhr

Lasberg

JUBILÄUM

Ausstellung
LASBERG. Ein fünfköpfiges
Team hat sich ein Jahr intensiv
mit der Geschichte Lasbergs be-
schäftigt und eine Präsentation
der vergangenen Jahrhunderte
zusammengestellt. Neben 14
Info-Tafeln werden dabei auch
geschichtliche Objekte wie ein
Tüllenbeil aus 1.000 vor Chris-
tus gezeigt. Die Ausstellung ist
bei freiem Eintritt noch bis 18.
Oktober an Wochenenden am
Freitag und Samstag von 14 bis
18Uhr, und amSonntag von 8.30
Uhr bis 12 Uhr geöffnet.<

Eröffnung der Ausstellung im Sep-
tember Foto: Wittinghofer/Marktgemeinde

JUBILÄUM

900 Jahre Lasberg
LASBERG. Die Marktgemeinde
Lasberg feiert am 18. und 19.
Oktober ein ganz besonderes
Jubiläum: 900 Jahre seit der
ersten urkundlichen Erwäh-
nung unter dem Namen Loz-
perch im Jahr 1125.

Die Wurzeln Lasbergs reichen
tief in dasMittelalter zurück. Be-
reits im Jahr 853 wurde das Ge-
biet zwischen Aist und Naarn
dem Kloster St. Emmeram ge-
schenkt – ein von Slawen besie-
delter Teil des dichten Nordwal-
des, durchzogen von Saumwe-
gen, auf denen Salz und andere
Handelswaren transportiert wur-
den. Im Zuge der Ostexpansion
im 11. Jahrhundert begannen
hochadeligeGeschlechtermitder
Rodung und Besiedelung der
Riedmark. Einer dieser Adeligen
war Adalbero von Griesbach, der
mit der Rodung eines Bergs be-
gann. Auf diesem wurde später
eine Burg errichtet, deren Über-
reste heute durch das Hoh-Haus
am Burgberg (heute Buchberg)

nachempfunden sind.DieseBurg
bildete den Ursprung für die spä-
tere Siedlung Lasberg.

Erste Erwähnung
Die erste urkundliche Erwäh-
nung als „Lozperc“ ist datiert auf
das Jahr 1125, als Adalbero sei-
ne Kirche samt Hof dem Stift St.
Florian übergab. Dieser Akt
markiert nicht nur den Ursprung
des Ortsnamens, sondern auch
den Beginn einer kirchlichen und
siedlungsgeschichtlichen Kon-
tinuität, die bis heute fortbesteht.
Es wird angenommen, dass sich
der Name Lasberg vom slawi-
schen Wort „laz“-Berg (gerode-
ter Berg) ableitet. Aus der klei-
nen Rodungssiedlung wurde ein
zentraler Ort im Oberen Mühl-
viertel, der heute sowohl als Sitz
der Pfarrgemeinde Lasberg als
auch als Verwaltungssitz der
Marktgemeinde Lasberg eine
wichtige Rolle spielt. In den 900
Jahren seit dieser Schenkung ist
aus der kleinen Holzkirche eine
stattliche Pfarrkirche geworden.

Symbolische Schenkung
Ein ganz besonderer Moment im
Jubiläumsjahr ist die geplante
Schenkung des Pfarrhofes vom
Stift St. Florian an die Pfarrge-
meinde Lasberg. Diese Rück-
übertragung hat nicht nur sym-
bolischen Charakter, sondern
schafft auch klare Verhältnisse
für die zukünftige Nutzung und
notwendige Investitionen. Der
barocke Pfarrhof – direkt neben
der Pfarrkirche gelegen – ist ein
prägender Bestandteil des Orts-
bildes und soll künftig als spiri-
tuelles und gemeinschaftliches
Zentrumgestärktwerden.Mitder
anstehenden Renovierung wird
ein neuer Raum entstehen: of-
fen, einladend und multifunktio-
nal. Geplant sind nicht nur kirch-
liche Veranstaltungen, sondern
auch Pfarrfeste, Flohmärkte und
Begegnungen.

Jubiläumsfest
DasJubiläumwirdam18.und19.
Oktober mit einem großen Fest
gefeiert. Das Programm am
Samstag startet um 14 Uhr mit
dem Eintreffen am Marktplatz
unter musikalischer Begleitung
der Trachtenmusikkapelle Las-
berg, um 14.30 Uhr folgt die
Festrede von Hannes Etzlstorfer
in der Pfarrkirche. Ab 15 Uhr
werden Besichtigungen und
Führungen durch die öffentli-
chen Einrichtungen in der Ge-
meinde, sowie Führung durch die
Ausstellung „900 Jahre Las-
berg“ angeboten. Ab 18Uhrwird
in der Mühlviertler Kernlandhal-
le mit einem Rückblick und Mu-
sikgefeiert.AmSonntagwirdum
8.30 Uhr mit der Aufstellung am
Marktplatz zum festlichen Ein-
zug in die Kernlandhalle begon-
nen, wo um 9.30 Uhr ein Fest-
gottesdienst mit dem Propst von
St. Florian, Klaus Sonnleitner,
stattfindet. Ab 10.30 Uhr findet
das Pfarrfest mit Frühschoppen
und Musik mit der Trachtenmu-
sikkapelle Lasberg statt.<

Marktplatz von Lasberg vor circa 100 Jahren Foto: Marktgemeinde Lasberg

Der aktuelle Lasberger Marktplatz Foto: Marktgemeinde Lasberg
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InvestItIon In zukunft

Erweiterung von Volksschule  
und Kindergarten geplant
LAsBeRG. Die Marktgemein-
de Lasberg setzt einen weite-
ren wichtigen Schritt in Rich-
tung Familienfreundlichkeit 
und Zukunftssicherung: Die 
bestehende Infrastruktur von 
Volksschule und Kindergarten 
wird in den kommenden Jahren 
deutlich erweitert und moder-
nisiert. 

Bereits jetzt werden rund 220 
Kinder in zwei Krabbelstuben, 
vier Kindergartengruppen und 
sieben Schulklassen betreut. 
„Um auch künftig allen Kindern 
bestmögliche Bedingungen bie-
ten zu können, wird sowohl die 
Volksschule Miteinander, die 
seit 2023 als Musik-Volksschu-
le geführt wird, als auch der 

Pfarrcaritaskindergarten erwei-
tert“, sagt Bürgermeister Roman 
Brungraber. Der Gemeinderat 
hat in seiner jüngsten Sitzung 
den aktuellen Planungs- und 
Finanzierungsstand zur ersten 
Bauetappe der Kindergartener-
weiterung zur Kenntnis genom-
men. Die Errichtungskosten 

wurden mit rund 1,24 Millio-
nen Euro festgesetzt. Damit ist 
das Projekt verhandlungsreif. 
Gebaut wird eine zusätzliche 
Gruppe mit Bewegungsraum. Im 
Zuge des Umbaus wird ein Lift 
angebracht und der ganze Kin-
dergarten somit barrierefrei. Der 
Baustart ist für Mitte 2026 vorge-

sehen, der Zubau soll nach einem 
Jahr fertig sein. Für die zweite 
Bauphase – inklusive Umbau und 
Sanierung des bestehenden Turn-
saals – wurden bereits 117.000 
Euro an Gemeindefinanzzuwei-
sungen vom Land als Eigenmit-
tel gewidmet. „Damit wird eine 
nahtlose Fortsetzung sicherge-
stellt. Geplant ist der Baustart 
für 2028“, so der Bürgermeister.  
Ein weiteres wichtiges Projekt 
befindet sich bereits in Umset-
zung: Eine sichere Gehwegver-
bindung von der Freistädterstra-
ße zur Schule wird durch einen 
Schutzweg an der Punkenhofer 
Landesstraße im Kreuzungs-
bereich mit der Berggasse und 
dem Gehsteig in der Berggasse 
geschaffen.<� Anzeige

Straßenansicht Erweiterung Schule und Kindergarten Visualisierung: Manfred Waldhör 

PFARRE

Umstellung und Renovierung
LASBERG. Die Pfarre wird mit
1. Jänner 2026 in der neuen
Pfarre Freistadt aufgehen. Die
lebendige Pfarrgemeinde vor
Ort soll aber erhalten bleiben.

„Eswird in allen bisherigen Pfar-
ren – so auch in Lasberg – ein
Seelsorgeteamgebildet, das dann
ab 1. Jänner die Leitung der
Pfarrgemeinde vor Ort bewerk-
stelligen soll“, sagt Leopold
Weißengruber, Obmann des
Pfarrgemeinderates. Momentan
werden die organisatorischen
Vorbereitungen für diese Um-
stellung getroffen. Die Personen
für das Seelsorgeteam sind be-
stimmt und werden demnächst
durch Kurse in die Aufgabe ein-
geführt. Die Pfarrgemeinde in
Lasberg wird dann nicht mehr
durch den Pfarrmoderator Da-
niel Weber geleitet, sondern im

Auftrag des Pfarrers der neuen
Gesamtpfarre eben dem Kolle-
gialorgan Seelsorgeteam. „Da-
niel Weber bleibt uns als haupt-
amtliches Mitglied im Seelsor-
geteam und als Hauptverant-
wortlicher für die priesterlichen
Dienste in Lasberg erhalten.
Diakon Walter Ortner wird wei-
ter als Mitglied im Seelsorge-
teamundalsVerantwortlicher für

den Bereich Liturgie in Lasberg
mitarbeiten“, erklärt Weißen-
gruber. „Wie immer wenn es so
einschneidende Veränderungen
gibt, gibt es viel Verunsicherung
und viele Fragen. Auch in Las-
berg ist das natürlich nicht an-
ders. Das zukünftige Seelsorge-
team wird sich bemühen, dass
sich die Änderungen nur positiv
im pastoralen Leben in Lasberg

auswirken, und dass die Pfarr-
gemeinde weiter einen wertvol-
len Beitrag im öffentlichen Le-
ben der Marktgemeinde Lasberg
leistet.“ Während die Pfarrkir-
che von der Pfarrgemeinde Las-
berg selbst verwaltet wird, ge-
hört der Pfarrhof bis dato zu den
Pfarrpfründen, die vom Stift St.
Florian verwaltet werden. Um
klare Verhältnisse für künftige
Nutzung und Investitionen zu
schaffen, soll der Pfarrhof samt
dem Pfarrgarten der Pfarrkirche
Lasberg angeschlossen und da-
mit indenVerfügungsbereichder
PfarrgemeindeLasbergdurchdie
Schenkung übertragen werden.
Im übertragenen Sinne wird der
Pfarrhof den Lasbergern damit
zurückgeschenkt. Die symboli-
sche Schenkung wird beim Ju-
biläumsfest am 19. Oktober
durchgeführt.<

Diakon Walter Ortner, Finanzausschussobmann Martin Schwaiger und Pfarrpro-
visor Daniel Weber (v.l.) haben bezüglich der Renovierung und Schenkung des
Pfarrhofes an die Pfarre Lasberg viel zu besprechen. Foto: Pfarre Lasberg
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ERFOLGSGESCHICHTE DES EHRENAMTS

150 Jahre Freiwillige Feuerwehr
LASBERG. Seit 1875 steht sie im
Dienst der Sicherheit und des
Gemeinwohls: Die Freiwillige
Feuerwehr Lasberg feiert ihr
150-jähriges Bestehen.

Was einst als Reaktion auf ver-
heerende Marktbrände gegründet
wurde, ist heute eine hochmoder-
ne Einsatzorganisation mit 179
Mitgliedern. Am10. August 1875
wurde die Freiwillige Gemeinde-
feuerwehr Lasberg ins Leben ge-
rufen. Erster Feuerwehrhaupt-
mann war Peter Winkler, ein
Gastwirt und Bäckermeister aus
Lasberg Nr. 1 – dem heutigen
ehemaligen Gasthaus Marktwirt.
Seit 2021 steht Martin Wald-
mann an der Spitze. Die Entwick-
lung der Wehr ist geprägt von In-
novation und Einsatzbereitschaft.
1931 wurde die erste Motorsprit-
ze angeschafft, 1972 folgten drei

schwere Atemschutzgeräte, 1987
wurde das 110-jährige Jubiläum
und die Einweihung eines neuen
Tanklöschfahrzeuges gefeiert.
DieFeuerwehrjugendwurde1997
gegründet, der Neubau des Feuer-
wehrhauses in Edlau von 2004 bis
2005 durchgeführt. Mit dem Bau
der S10 wurde Lasberg 2014 mit
dem Rüstlöschfahrzeug Tunnel
ausgestattet. Das Feuerwehrhaus
wurde 2016/2017 um ein Katas-

trophenschutzlager erweitert. Zu
den herausforderndsten Einsätzen
der FF zählt unter anderem der
Großbrand in Elz im Jahr 1908: 18
von 22 Häusern wurden dabei zer-
stört. Marktbrände in den Jahren
1935 und 1936 fügten dem Ort
ebenfalls große Schäden zu. Auch
elementare Ereignisse wie Hoch-
wasser (1954, 2002) und Schnee-
druck (2006) forderten die Ka-
meraden immerwiederaufsNeue.

Die Freiwillige Feuerwehr Las-
berg zählt heute 179 Mitglieder,
darunter 23 in der Jugend, 120 im
Aktivstand und 36 im Reserve-
stand. Die aktuelle Bewerbsgrup-
pekonnte2025denAufstieg indie
1. Klasse feiern.

Jubiläumswochenende 2026
Das 150-jährige Bestehen wird
im kommenden Jahr mit einem
Festwochenende groß gefeiert.
Gleichzeitig wird auch das neue
Kommandofahrzeug – erstmals
mit EFU-Funktion (Einsatzfüh-
rungsunterstützung) – feierlich
gesegnet. Zudem wird der Ab-
schnittsbewerb Freistadt Süd in
Lasberg ausgetragen. Freitag, 5.
Juni 2026: Festakt „150 Jahre FF
Lasberg“ mit Fahrzeugsegnung;
Samstag, 6. Juni 2026: Ab-
schnittsbewerb Freistadt Süd &
Abendveranstaltung<

Die aktuelle Mannschaft bei der Vollversammlung 2025 Foto: www.gutenthaler.photography

55 JAHRE MUSIKVEREIN

Ein halbes Jahrhundert
gelebte Blasmusiktradition
LASBERG. Der Musikverein
Lasberg hat auch allen Grund
zum Feiern: Seit nunmehr 55
Jahren bereichert er das kul-
turelle Leben der Region mit
Engagement, Klangfülle und
Gemeinschaftssinn.

Gegründet wurde der Musikver-
ein am 1. April 1970 – als Ant-
wort auf die wachsenden Anfor-
derungen an die Musikkapelle.
Was als engagierte Initiative von
Lasberger Musikfreunden be-
gann, entwickelte sich rasch zu
einem eigenständigen Verein.
Federführend war damals Ka-
pellmeister Johann Erlebach, der
sich eine organisatorische Ent-
lastung wünschte, um sich stär-
ker auf die musikalische Arbeit

konzentrieren zu können. Ge-
meinsam mit Amtsleiter Erich
Feichtmayr, Johann Winklehner
und Herbert Ziegler wurde die
Vereinsgründung in die Wege
geleitet. Als erster Obmann wur-
de Johann Zierl gewählt, Helmut
Kozak wurde sein Stellvertreter.
Heute zählt der Verein rund 70

aktive Musikerinnen und Musi-
ker sowie 400 unterstützende
Mitglieder. Das musikalische
und organisatorische Rückgrat
bildet ein engagiertes Vor-
standsteam mit 20 Funktionären.
Meilenstein der jüngeren Ge-
schichte war 2019 der Bau des
neuen Musikheims – ein moder-

ner Probenraum, der optimale
BedingungenfürAusbildungund
Gemeinschaft schafft.

Feste im Jubiläumsjahr 2025
Das Jubiläumsjahr wurde im Fa-
sching mit einem großen Umzug
eingeleitet. Am 1. April – genau
55 Jahre nach der Gründung –
wurde bei der Jubiläums-Jahres-
hauptversammlung eine Ge-
burtstagstorte angeschnitten.
Höhepunkt war jedoch das erste
Juli-Wochenende: Ein Open-
Air-Konzert sowie ein festlicher
Trachtensonntag mit Tag der
Blasmusik lockten zahlreiche
Besucher. Und das Jubiläums-
jahr ist noch lange nicht vorbei:
Für den Herbst sind weitere mu-
sikalischeHöhepunktegeplant<

Der Musikverein Lasberg zählt aktuell rund 70 aktive Musiker. Foto: Christoph Neubauer
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Dach- unD FassaDentag 2025

Dachdecker ehrten ihre Weltmeister 
und Unternehmerjubilare
OÖ. Der diesjährige Dach- 
und Fassadentag der oö. Lan-
desinnung der Dachdecker, 
Glaser und Spengler bei der 
Firma Swisspearl Österreich 
GmbH in Vöcklabruck brachte 
neben einem Betriebsrundgang 
durch die Produktionshallen 
der Firma Swisspearl aktuelle, 
fachspezifische Inputs für die 
Branche.

Eröffnet wurde die Fachveran-
staltung mit dem Top-Speaker, 
international ausgezeichneten 
Innovator, watchado-Gründer 
und Autor Ali Mahlodji. In sei-
nem Vortrag „Generation next: 
Führen der neuen Generation“ 
zeigte er Ideen auf, wie man sich 
als attraktiver Arbeitgeber positi-

oniert. Denn die neue Generation 
stellt das Denken, Handeln und 
Fühlen von Unternehmen völlig 
auf den Kopf und somit kommt 
es auch zu neuen Herausforde-
rungen. 
In seinem Vortrag sprach Ali 
Mahlodji auch über seinen Le-
bensweg. Vom Flüchtling und 
Schulabbrecher mit über 40 Jobs, 
auch in der Baubranche, hat er 
bereits einen erstaunlichen Le-
benslauf vorzuweisen, bevor er 
die Web-Berufsorientierungs-
plattform watchado gründete. 
Als internationaler Keynote-
Speaker und „Philosoph der Ar-
beitswelt“ hat er bereits Hundert-
tausende Menschen mit seinen 

Vorträgen, Workshops und On-
line-Programmen inspiriert und 
weiß genau, was die Jungen heute 
und zukünftig wollen. Denn die 
neue Generation ist mit Digita-
lisierung aufgewachsen und lebt 
Veränderung. Genau von dieser 
Dynamik können unsere Unter-
nehmen profitieren und sollten 
deshalb ihre internen Strukturen 
flexibilisieren. 

auszeichnungen übergeben
„Aktuelle und praxisnahe Infor-
mationen aus erster Hand zeich-
nen unseren Dach- und Fas-
sadentag aus. 80 Vertreter aus 

oö. Dachdecker-, Glaser- und 
Spenglerbetrieben zeigen, dass 
unser Veranstaltungsformat gut 
angenommen wird“, freut sich 
Landesinnungsmeister Jürgen 
Innocente. 
Neben der Ehrung für langjähri-
ge Selbständigkeit stand die fei-
erliche Auszeichnung der Dach-
decker-Weltmeister Daniel Hofer 
(Kapl Bau GmbH) und Bernhard 
Gösweiner (Dach Wieser GmbH) 
im Mittelpunkt. Landesinnungs-
meister Innocente und Innungs-
geschäftsführer Markus Hofer 
überreichten diese feierlich.<
� Anzeige

Innungsgeschäftsführer M. Hofer (li.) und Landesinnungsmeister J. Innocente (re.), gratu-
lierten den Vertretern der Dachdecker- und Spenglerbetrieben zur langjährigen Selbstän-
digkeit sowie W. Strasser (2. Reihe, li.) für seine langjährige Tätigkeit für die Landesinnung 
und den beiden Dachdecker-Weltmeister D. Hofer und B. Gösweiner (Mitte, vorne) 

(V. l.) D. Hofer, B. Gösweiner, Landesin-
nungsmeister J. Innocente Fotos (3): WKOÖ

Vortragender Ali Mahlodji 

TECHNISCHER DEFEKT

Haus brannte
ST. OSWALD. Ein technischer
Defekt dürfte am Vormittag des
3. Oktober einen Brand in einem
Einfamilienhaus ausgelöst ha-
ben. Der Hausbesitzer versuchte,
den Brand mit einer Löschdecke
zu ersticken, was ihm jedoch
nicht gelangt. 23 Mann der FF
St. Oswald löschten das Feuer
unter Einsatz eines Atemschutz-
trupps. Rettungssanitäter des
Roten Kreuzes Freistadt küm-
merten sich um die Hausbewoh-
ner, diebeidemBrandzumGlück
nicht verletzt worden waren.<
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SPITZENSCHULE

Jetzt einreichen: 1.000 Euro
für die Klassenkasse sichern
OÖ.Zum15.Mal sucht Tips ge-
meinsam mit dem Land Ober-
österreich und der Sparkasse
OÖ nach den beliebtesten und
engagiertesten Schulen des
Landes. Teamgeist, Einsatz
und Kreativität zählen! Mit-
machen lohnt sich, denn wie je-
des Jahr gibt es tolle Preise zu
gewinnen.

Ab sofort können Oberöster-
reichs Schulen wieder ihre Pro-
jekte einreichen und sich der
Wahl zur engagiertesten Schule
des Landes stellen. Erlaubt sind
abgeschlossene Projekte aus dem
letzten Schuljahr wie auch lau-
fende Aktivitäten, Initiativen,
Projekttage etc. Der Rückblick
auf 2024 zeigt, wie groß das In-
teresse ist: 74 Schulen machten
mit und sammelten gemeinsam
insgesamt 35.380 Stimmen – on-
line und per Originalstimmzettel
aus den Tips.

Vier unterschiedliche
Kategorien zur Auswahl
Bewegung in der Schule, Tier-
wohl, Klima&Umwelt und Um-
gang mit Geld: Eine fachkundi-

ge Jury wählt in jeder Kategorie
die überzeugendsten Projekte
aus. Auf dieGewinnerwarten bis
zu 1.000 Euro für die Klassen-
kasse – ein Anreiz, der sich auf
jeden Fall lohnt.

Projekte einreichen und tolle
Preise gewinnen
Die Anmeldung erfolgt über den
Direktor, eine Lehrkraft oder den
Projektteamleiter. Einfach einen
aussagekräftigenProjekttitel,mit
kurzer Beschreibung, ergänzen-
de Fotos und/oder Videos hin-
zufügen und schon ist das Pro-
jekt im Rennen um den Titel
Spitzenschule.

Publikumspreis in den
Händen der Leser
Neben den Jury-Entscheidungen
gibt es auch einen ganz beson-
deren Preis: den Publikumspreis.
Hier bestimmen die Tips-Leser,
welches Projekt ihr Favorit ist.
Abstimmen kannman ab 19. No-
vember einmal täglich online
unter www.tips.at/spitzenschule
oder klassisch per Stimmzettel,
der in jeder Tips-Ausgabe zu fin-
den ist. Auch in dieser Rubrik er-
hält der Gewinner zusätzlich
einen attraktiven Spezialpreis.<

Die Gewinner-Schulen werden bei der Siegerehrung gefeiert. Foto: Tips

Jetzt Schulprojekte einreichen:
www.tips.at/spitzenschule

Lehre, meine beste Strategie!
Mit einer Lehre als Großhandelskauffrau/-mann
entscheidest du dich für eine großartige Ausbil-
dung im Bereich Organisation, Logistik und
Verkauf. Mach es richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at

Allgemeinmedizin als
„Gatekeeper“
OÖ/DEN HAAG. Darüber, wie in
den Niederlanden Patienten durch
das Gesundheitssystem gelotst
werden, machte sich eine Delega-
tion rund um Landeshauptmann-
Stellvertreterin Christine Haber-
lander (ÖVP) vor Ort ein Bild. Dort
hat die Allgemeinmedizin eine
„Gatekeeper-Funktion“, der Weg
in die Spitalsambulanz führt ver-
pflichtend über den Hausarzt. Für
eine solche verbindliche Patien-
tenlenkung brauche es in Öster-
reich aber eine „Hausarztgaran-
tie“, fordert Haberlander. Ein
deutlicher Unterschied zeigt sich
auch bei den Kompetenzen und
Rechten der Pflegekräfte, etwas,
dass in Österreich auch nötig wä-
re, ist die Landesrätin überzeugt.

OÖVP: „Vorsprung OÖ“
OÖ.Wie soll Oberösterreich in
zehn Jahren aussehen, fragt die
OÖVP unter Landeshauptmann
Thomas Stelzer in ihrem Zukunfts-
programm „Vorsprung OÖ“. Gro-
ßes Thema spielt die Künstliche
Intelligenz, Oberösterreich soll zur
KI-Leitregion werden, so Stelzer.
Nach einer Auftaktveranstaltung
sind unter anderem Bürger-Dialo-
ge in den Vierteln geplant.

Wohnen für Menschen
mit Beeinträchtigung
OÖ. Auf „passgenauemWohnen“
liegt der Schwerpunkt des Aus-
bauprogramms 2026/27 des Lan-
des OÖ bei Wohnplätzen für
Menschen mit Beeinträchtigung.
Das Sozialressort investiert rund
3,16 Millionen Euro. 200 neue
Plätze entstehen 2026/27.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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ANSTURM ERWARTET

Gartenmöbel: Kollektionswechsel 
zwingt X-Markt zum Abverkauf
WELS. Die neuen Möbel-Kol-
lektionen treffen bei X-Markt 
laufend ein. Um Platz zu schaf-
fen, muss X-Markt jetzt seine 
Gartenmöbel-Ausstellung und 
das Lager abverkaufen. Weil es 
schnell gehen muss, wurden die 
Preise radikal reduziert.

X-Markt in Wels-West, Salzbur-
gerstraße, direkt an der B1, war 
bisher schon vielen als Preis- 
drücker für edle Gartenmöbel aus 
Edelstahl, Keramik und hochwer-
tigsten Outdoor-Polstermöbeln 
bekannt. Durch Eigenprodukti-
on und Fertigung vor Ort kann 
X-Markt auch Gartenmöbel nach 
Maß zu unglaublich niedrigen 
Preisen anbieten. Jetzt braucht 
X-Markt aber dringend Platz für 
die neuen Kollektionen und muss 
daher viele Gartenmöbel schnells-

tens abverkaufen. Aufgrund des 
zu erwartenden Ansturms er-
sucht die Geschäftsleitung um 
Verständnis, dass keine telefoni-
schen Reservierungen möglich 

sind. Info: X-Markt in Wels, Jas-
minstr. 5 (Nähe SCW), Tel. 07242 
60044, www. x-markt.at (Montag 
bis Freitag, 9 bis 18, Samstag 9 bis 
17 Uhr).<� Anzeige

Helmut Nobis: „Wir müssen schnellstens unsere Gartenmöbel-Ausstellung und das 
Lager räumen, um Platz für die neuen Kollektionen zu schaffen. Daher haben wir die 
Preise drastisch reduziert. Wer sich jetzt schon für ein Modell der 2026er Kollektion 
entscheidet, profitiert vom Gartenmöbel-Vorverkauf mit Frühbucher-Preisabschlag!“

Foto: X-Markt

1 Gilt solange die LINZ AAAG Vorteilswelt angeboten wird und bei ununterbrochener
Erfüllung der notwendiiigen Teilnahmebedingungen durch den*die Kund*in.

So einfach kann Sparen sein: Gewinnen Sie jetzt ein Jahr Gratisstrom uuund eine Jahres-
karte der LINZ AG LINIEN exklusiv in der Vorteilswelt-App! Attraktive Sooofortrabatte und
bis zu 30 jährliche Gratisstromtage gibt es wie gewohnt obendrauf.

Freuen Sie sich auch im Herbst
auf zahlreiche Sofortrabatte.
Sparen Sie beispielsweise bis zu
15 Euro auf Ihren Kinobesuch zu
zweit im Hollywood Megaplex
Pasching. Kulturbegeisterte er-
halten derzeit mit der App ver-
günstigte Karten für Veranstal-
tungen im Brucknerhaus. Mit den
1+1-Aktionen in der Nordsee und
bei Pizzamann genießen Sie ein
Alaska-Seelachsfilet oder eine
Pizza on top. Benötigen Sie neue
Winterreifen oder Felgen für Ihr
Fahrzeug? Bei Wanggo Linz gibt
es bis Jahresende fünf Prozzzent
Sofortrabatt.

Exklusive Gewinnspiele
Beantworten Sie noch bis 1. No-
vember unsere Umfrage zur
LINZ AG Vorteilswelt-App und
gewinnen Sie mit etwas Glück
ein Jahr Gratisstrom. Gleich die
App öffnen und am Ende der
Umfrage am Gewinnspiel teil-
nehmen! Tipp: Ab 26. Oktober
gibt es exklusiv in der App eine
Jahreskarte der LINZ AG LINIEN
zu gewinnnnnneeennn.

Gratisstromtage ein
Leben lang1

Mit einem SSStromliefervertrag
und einem wwweiteren Produkt
(Wärme, Erdgas, LIWEST)
nehmen Sie aaan der LINZ AG
Vorteilswelt ttteil. Insgesamt
winken bis zzzu 30 Gratis-
stromtage Jaaahr für Jahr.
Gleich informmmieren und
sparen!

wwwww.linzag.at/vorteilswelt

Der Herbst wird bunt
mit der LINZ AG Vorteilswelt

LINZ AG

GRATISSTROM-

TAGE

30
EIN LEBEN LANG1

BIS ZU

N sparen!
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A
nz

ei
ge

TRADITION

16. IVV
Wandertag
HAGENBERG. Traditionsge-
mäß am zweiten Oktober-Wo-
chenende (11. und 12.) lädt der
ASV Hagenbeg zum Wandern
in das Mühlviertel ein.

Die Strecken führen vom ASV
Count IT Sportpark durch den
Veichterwald nach Mahrersdorf
und weiter zur Labstelle bei An-
dreas Brezina auf der schmalen
Ebene zwischen Feldaist und
Summerauerbahn. Nach einer
Stärkung können sich die Wan-
derer auf denRückweg oder noch
auf die Weiterreise der längeren
Touren machen. Dabei stehen
Wanderstreckenmit 8, 12. 15und
21Kilometer zur Auswahl. Beim
Ausgangspunkt (Veichter 47),
gibt es Speis und Trank und bei
den Labstellen werden die Wan-
derfreunde ebenfalls versorgt.
Startzeiten: 7 bis 12 Uhr<
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VOTING

Eigenheim gekürt
OÖ/NÖ. Tips, Sparkasse OÖ und
WOLF Haus haben das schönste
Eigenheim gesucht – und gefun-
den. Das Eigenheim von Anna
Heinzl aus Rohrbach hat von den
Tips-Lesern die meisten Stim-
men erhalten. Sie hat sich gegen
jede Menge Konkurrenz durch-
gesetzt und wurde von unseren
Lesern per Online-Voting auf
Platzeinsgewählt.Annadarf sich
nun über einen Scheck von der

SparkasseOÖ imWert von 1.500
Euro freuen.
83 tolle Fotos von Eigenheimen
haben uns erreicht und unsere
Leser haben bis Freitag, 3. Ok-
tober, 10 Uhr, noch für ihre Fa-
voriten gevotet. Insgesamt wur-
den 33.898 Stimmen abgegeben.
Für Anna Heinzl hat es sich be-
sonders ausgezahlt, denn auf sie
wartet nun ein Scheck über 1.500
Euro der Sparkasse OÖ.<

Das Eigenheim von Anna Heinzl erhielt die meisten Stimmen. Foto: Heinzl

www.bfi-ooe.at | service@bfi-ooe.at |

BFI-Serviceline: 0732 / 69 22 69 22

www.bfi -ooe.at/KP26

DAS NEUE BFI OÖ KURSPROGRAMM

FÜR 2026 IST DA!

KIRCHENSTATISTIK

Bezirk Freistadt zählt
52.184 Katholiken
BEZIRK FREISTADT. 588 Aus-
und 51 Wieder- bzw. Neuein-
tritte verzeichnete die Katho-
lische Kirche im Bezirk Frei-
stadt im Jahr 2025.

Im Bezirk Freistadt gibt es mit
Stichtag 1. Jänner 2025 52.184
Katholiken (1. Jänner 2024:
52.688). Im Jahr 2024 traten aus
der Katholischen Kirche 588
Personen aus (2023: 763 Perso-
nen). 2024 traten im Einzugsge-
biet der Kirchenbeitrag-Bera-
tungsstelle Freistadt 51 Perso-
nen wieder bzw. neu in die Kir-
che ein (2023: 20 Personen).
In ganz OÖ zählte die Katholi-
sche Kirche mit 31. Dezember
2024 insgesamt 868.650 Katho-
liken (2023: 882.465) von rund
1,5Mio.Menschen. Im Jahr 2024

traten inOÖ12.713 Personen aus
(2023: 15.155 Personen). 1.030
Personen traten 2024wieder oder
neu in die Kirche ein (Reversio-
nen: 922, Konversionen: 108;
2023 waren es 783). 94 Personen
haben ihre Austrittserklärung in
Antwort auf einen Brief des Bi-
schofswiderrufen (2023: 110).<

Fast 8.000 Menschen wurden 2024 in
Oberösterreich getauft. F: Ruslan/Adobe Stock
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HotSpring AuStriA

Hausmesse bei HotSpring:
Premium-Wellness erleben
gunSkircHen. Am 10. und 
11. Oktober 2025, jeweils von 
10 bis 18 Uhr, öffnet HotSpring 
die Türen des Flagshipstores in 
Gunskirchen, und lädt zur gro-
ßen Hausmesse ein.

Präsentiert wird die Welt mo-
derner Premium-Wellness – vom 
kompakten Freeflow-Whirlpool 
bis zur eleganten Highlife Coll-
ection. Ein besonderes High-
light: das VIGOR Cold Plunge, 
ein innovatives Kältebecken für 
Regeneration, Immunsystem und 
mentale Stärke.

exklusive Messevorteile
Neben attraktiven Messepreisen, 
mit bis zu minus 33 Prozent Ra-
batt, erwarten die Besucher Ein-
tauschaktionen für gebrauchte 
Pools, Upgrade-Möglichkeiten 
auf aktuelle Modelle und flexi-
ble Leasing-Angebote. Wer Hot-
Spring hautnah erleben möchte, 
kann ein Probebaden gegen Vor-
anmeldung genießen – einfach 
Badebekleidung mitbringen.
„Unsere Besucher erleben, was 
HotSpring einzigartig macht: 

seidenweiches Wasser, pure Vi-
talität und Innovationen, die das 
tägliche Wohlfühlritual nach-
haltig verbessern“, betont Ver-
kaufsleiter Justin Ohrenberger. 
Geschäftsführerin Verena Radl-
gruber-Forstinger ergänzt: „Mit 
der Hausmesse zeigen wir, dass 
Premium-Wellness und Nach-
haltigkeit Hand in Hand gehen – 
und dass man dieses Gefühl von 

HOME of WELLNESS direkt 
nach Hause holen kann.“

innovation trifft auf Lifestyle
Die Highlife Collection verkörpert 
das Premiumsegment: seidenwei-
ches Wasser dank FreshWater®-
Salzsystem, intelligente Steuerung, 
bis zu 55 Hydromassage-Düsen 
und eine kompromisslose Ener-
gieeffizienz. Mit dem VIGOR Cold 

Plunge Kältebecken ergänzt Hot-
Spring die Wellness-Welt um ein 
Ritual für Resilienz und Longevi-
ty: UV-C-Sanitationssystem, leiser 
Betrieb und energieeffiziente Kühl-
technik machen es zum Premium-
Tool für alle, die mehr suchen als 
nur den Kältereiz. 

nachhaltigkeit im Mittelpunkt
HotSpring steht seit Jahren für 
höchste Energieeffizienz: Heiz-
zeiten lassen sich an Photovol-
taik koppeln, ein Wassertausch 
ist nur 1x pro Jahr erforderlich 
und der langlebige TriX®-Filter 
muss erst nach fünf Jahren ge-
tauscht werden. Als exklusives 
Messe-Special ist die FreshWa-
ter® Salzanlage heuer auch bei 
den Kollektionen Limelight und 
Hotspot kostenlos inkludiert.
HotSpring. Beyond Water. Pure 
Vitality.<� Anzeige

HotSpring lädt zu großen Hausmesse am 10. und 11. Oktober nach Gunskirchen.

HotSpring Austria –
HOME of WELLNESS
Nelkenstraße 12
4623 Gunskirchen bei Wels
T: 07246 80246
E: gunskirchen@whirlpools.at
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EINLADUNG ins
HOMEof WELLNESS.
HotSpring Flagshipstore
Gunskirchen bei Wels

10.-11.Oktober 2025 | 10- 18.00 Uhr
Termine: gunskirchen@whirlpools.at

HotSpring. Beyond Water. Pure Vitality.

Rabatte
bis -33%
Probebaden

möglich
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TRUSTIFAI

Dritter Platz beim OÖ Landespreis
HAGENBERG. Das Software
Competence Center Hagen-
berg (SCCH) wurde gemein-
sam mit dem TÜV Austria für
das Joint Venture Trustifai mit
dem OÖ Landespreis für In-
novation in der Kategorie For-
schungseinrichtung mit dem 3.
Platz ausgezeichnet.

Damit Künstliche Intelligenz
nicht nur leistungsfähig, sondern
auch sicher, zuverlässig und ver-
trauenswürdig ist, wurde Öster-

reichs erster KI-Test- und Qua-
lifizierungshub Trustifai ge-
gründet. Das Joint Venture von
SCCH und TÜV Austria verbin-
det wissenschaftliche Forschung
mit praktischer Umsetzung.„Mit
Trustifai zeigen wir, dass Inno-
vation und Verantwortung Hand
in Hand gehen können“, sagt
Markus Manz, CEO des Soft-
ware Competence Center Ha-
genberg. Die Zertifizierung um-
fasst 330 Prüfkriterien. Mehr le-
sen: www.tips.at/n/700007<

LH Thomas Stelzer, Alexandra Halouska (Kronenzeitung OÖ) , Stefan Haas (TÜV
Austria), Markus Manz (SCCH) und LR Markus Achleitner Foto: Roland Pelzl/Cityfoto

AK-STUDIE

OP-Wartezeit
BEZIRK FREISTADT. Für die
Erfahrungen von Patienten bei
der Wartezeit auf geplante
Operationen interessiert sich
die Arbeiterkammer (AK) OÖ.

Im Auftrag der AK führt das
Institut für Höhere Studien eine
Studie über Wartezeiten auf ge-
plante Operationen durch. Im
Zentrum steht die Frage, ob und
wie es zu Vorreihungen aufWar-
telisten kommt. Um aussage-
kräftige Daten zu erhalten, wer-
den Patienten aus dem Bezirk
Freistadt gesucht, die in den ver-
gangenen drei Jahren eine ge-
plante Operation hatten. Die Be-
fragung erfolgt online und ano-
nym. In etwa zehn bis 15 Minu-
ten werden die Teilnehmer um
persönliche Erfahrungen und
Einschätzungen gebeten, die
vertraulich behandelt und nur
zu wissenschaftlichen Zwecken
ausgewertet werden. Der Link
zur Befragung: https://health-
survey.ihs.ac.at/wz<

Warten auf die OP Foto: Max Chub/Adobe Stock

bad zell

Todesfall: 
Josef Wahl 
verstarb am 30. Septem-
ber im 71. Lebensjahr;
 Foto: privat

freisTadT

Todesfall: 
Norbert Waldschütz 
verstarb am 27. Septem-
ber im 79. Lebensjahr;
 Foto: privat

Todesfall: Josef Pühringer verstarb 
am 28. September im Alter von 72 Jahren;

guTau

Todesfall: 
Margarethe 
Mayböck verstarb am 
29. September im  
93. Lebensjahr; Foto: privat

hageNberg

hochzeiT: 
claudia 
Pfeffer und 
gerhard 
bauer, am 
20. September;
 Foto: Sebesta                                                                                                                                          
                  Friedrich

liebeNau

Todesfall: 
hermine schypani 
verstarb am 
28. September im Alter 
von 90 Jahren; Foto: privat

sT. osWald

geburT: 
Matthias, am 
9. September, 
Eltern: Andrea 
und Manfred 
Jachs;

 Foto: Familie Jachs

geburT: 
Jonas, am 17. 
August, Eltern: 
Marianne Datl 
und Hannes 
Lengauer;

 Foto: BabySmile

uNTerWeisseNbach

geburTsTag: 
Josef fürst, 
Bgm. i. R. (101);
 Foto: privat

Todesfall: 
leopold atteneder 
verstarb am 25. 
September im Alter von 
87 Jahren; Foto: privat

uNTerWeiTersdorf

geburTsTag: 
ernestine Puchner 
(85);
 Foto: privat

WarTberg
geburTsTag: 
Theresia harrer (85);

Todesfälle: 
heinrich Katt 
verstarb im Alter von 52 Jahren,

franz lang verstarb am 29. September im 
Alter von 67 Jahren;

Waldburg

Todesfall: gott-
fried freudenthaler 
verstarb am 28. Septem-
ber im 67. Lebensjahr;
 Foto: Lackner Strauß

WeiTersfeldeN

goldeNe hochzeiT: 
agnes und franz hörleinsberger;
  Foto: BGM Franz Xaver Hölzl

WiNdhaag

hochzeiT: Tanja schwinghammer und 
hannes etzelstorfer;
 Foto: Lauras Lichtmalerei

Todesfall: 
rosalia aufreiter 
verstarb am 19. Septem-
ber im 90. Lebensjahr;
 Foto: privat

sTaNdesfälle

Aus den Gemeinden gemeldet
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VEREINSAKADEMIE OÖ

Viel Neues für Vereine
OÖ/LINZ. Die Vereinsakademie
OÖ präsentiert sich mit frischem
Auftritt: Eine neue Homepage, ein
neues Logo und ein überarbeitetes
Vereinshandbuch begleiten den
Start des Online-Videokurses „Er-
folgreiche Vereinsführung“. Der
Kurs umfasst Themen wie Ver-
einsrecht, Datenschutz, Veranstal-
tungsorganisation, Öffentlich-
keitsarbeit, Wertschätzung und
Vereinsbesteuerung. Die Module
sind flexibel online abrufbar und
können ab sofort einzeln oder im
Paket gebucht werden. Ergänzend
gibt es monatliche Zoom-Sitzun-
gen mit Experten für den direkten
Austausch.
Auch das Vereinshandbuch, das
kostenlos heruntergeladen werden
kann, wurde neu strukturiert und
grafisch modernisiert, um Infor-
mationen für Funktionäre noch
praxisnaher zugänglich zu ma-
chen.

Für Vereinspreis einreichen
Noch bis 19. Oktober läuft die Ein-
reichfrist für den Vereinspreis
2025. Gemeinsammit Tips holt die
Vereinsakademie herausragende
Projekte heimischer Vereine vor
den Vorhang. Verliehen wird der
Preis(Preisgeldgesamt2.900Euro)
am 26. November durch Landes-
hauptmann Thomas Stelzer.<

LH Thomas Stelzer (l.) und Vereins-
akademie-Obmann Günther Lengauer

Weitere Infos und Online-
Bewerbung: vereinsakademie.at
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DAS NEUE
HOCHZEITSEVENT

Entdecke unseren Brautsalon & die 

KOLLEKTION 2026
hautnah & live.

ÖFFNUNGSZEITEN:

Freitag 17. Okt.  9:00 - 21:00 Uhr
Samstag 18. Okt.  9:00 - 17:00 Uhr

HAPPY
FUSFUSSLFUSSLFUSSL
HAPPYHAPPYDays

HIGHLIGHTS:
Brautmodenschau ° Tipps & Infos von 
Hochzeitsspezialisten ° Minitanzkurs  

° Gewinnspiel  & vieles mehr

clever gelöst

Leeb-Anbaubalkone: 
Wohnraum erweitern
Oö/Nö. Ein Anbaubalkon von 
Leeb schafft zusätzlichen Wohn-
raum und steigert die Lebensquali-
tät. Ob Neubau, Altbau oder nach-
träglicher Anbau – Leeb bietet für 
jedes Gebäude die passende Lö-
sung, individuell angepasst und in 
hochwertigem Design.

Die varianten
Ein Vorstellbalkon ist freistehend 
und stabil, er eignet sich ideal für 
Gebäude ohne tragende Wandbe-
festigung. Der Anbaubalkon mit 
Stützen wird an der Wand befestigt, 
Bodenstützen sorgen für maxima-
le Stabilität. Der freitragende An-
baubalkon besticht dank moderner 
Technik durch ein elegantes Design 
ganz ohne Bodenstützen. Ein An-
baubalkon steigert die Lebensquali-
tät und den Wert der Immobilie, ist 
dank der patentierten Alu Comfort 

Plus®-Beschichtung wartungsfrei 
und langlebig und wird nachhaltig 
in Kärnten produziert. Mit über 
200 Modellen aus Aluminium, Glas 
oder in täuschend echter Holzoptik 
bietet Leeb grenzenlose Gestal-
tungsmöglichkeiten. Gleich einen 
kostenlosen Beratungstermin ver-
einbaren und die Vielfalt von Leeb 
selbst erleben.<� Anzeige

Vorstellbalkon mit Stützen Foto: Leeb

Kostenlose Hotline: 
0800 202013
www.leeb.at



Freistadt20 41. Woche 2025Aus der region

DIGITALISIERUNG

Mühlviertler Gotik ins Licht gerückt
MÜHLVIERTEL. 32Kirchen und
Kapellen der Gotikstraße im
Mühlviertel werden derzeit
vom Bundesdenkmalamt ins
richtige Licht gerückt und
fotografisch dokumentiert.

Damit erhalten nicht nur Fach-
leute, sondern alle Interessierten
einen einfachen und umfassen-
den Zugang zu aktuellem Bild-
material der gotischen Baudenk-
mäler, die sich hier in einer Dich-
te und Qualität wie kaum anders-
wo auf derWelt finden.
Unabhängig vom beachtlichen
Alter erweisen sich die sakralen
Baudenkmäler der Gotikstraße
Mühlviertel als äußerst fotogen.
Diese Erfahrung kann die re-
nommierte Architektur- und Ob-
jektfotografin Irene Hofer gleich
32 Mal machen: „Ich durfte viel
Neues entdecken und ich bin erst

bei der Hälfte!“ Im Auftrag des
Bundesdenkmalamtes OÖ be-
sucht sie derzeit die Baudenk-
mäler der Gotikstraße im Mühl-
viertel und hält deren Schönheit
und kunsthistorisch interessante
Teile fotografisch fest. Hans
Hinterreiter vom Tourismusver-
band Mühlviertel, Projektleiter
der Gotikstraße Mühlviertel:

„Unser Projekt kann nun die Go-
tikstraße zeitgemäß und profes-
sionell bewerben. Gutes Bild-
material, über das der Touris-
musverband und die örtlichen
Organisationen auf Knopfdruck
verfügen, ist von entscheidender
Bedeutung. Schätze zu haben
hätte wenig Wert, wenn wir die-
se nicht zeigen könnten. Das

Bundesdenkmalamt hilft uns nun
dabei.“ Neben dem Bundes-
denkmalamt, dem Land OÖ, den
Tourismusverbänden und Ge-
meinden war von Anfang an die
Diözese Linz wichtiger Partner.
Das Projekt wird mit EU-Mitteln
aus dem Förderprogramm Inter-
reg finanziell unterstützt und
vereint nicht nur Kulturschätze
aus OÖ, sondern verbindet diese
mit gotischen Kirchen in Süd-
böhmen zur grenzüberschreiten-
den Gotikstraße Mühlviertel-
Südböhmen.<

Projektpartner: Thomas Samhaber, Johann Hintermaier, Daniel Resch, Hubert
Nitsch, Fotografin Irene Hofer, Hans Hinterrreiter (v. l.) Foto: Tourismusverband Mühlviertel

https://interreg.at-cz.eu/
at/projektkatalog/2021-2027/bil-
dung-kultur-und-tourismus/
atcz00122_gotikstr-goticka-stezka

Alle Inhalte zum Thema

Demenz-Kursreihe
BEZIRK. Die Caritas-Service-
stelle Pflegende Angehörige
bietet mit der Paula-Kursreihe
Unterstützung für Angehörige
von Menschen mit Demenz. Alle
Infos zu der Kursreihe gibt es am
Donnerstag, 9. Oktober, um 19
Uhr, bei einer kostenlosen On-
line-Veranstaltung. Anmeldung:
www.caritas-ooe.at/pang

Chor-Konzert
WARTBERG. Der Alle-Heiligen-
Zeiten-Chor unter der Leitung
von Ingmar Freudenthaler feiert
heuer sein 30-jähriges Bestehen.
Aus diesem Anlass gibt es in der
Pfarrkirche Wartberg am Sonn-
tag, 12. Oktober, um 18 Uhr, ein
Konzert mit ausgewählten Lie-
dern aus diesen 30 Jahren.
Begleitet wird der Chor von Er-
land M. Freudenthaler (Klavier),
Gernot Huber (Fagott), Albin
Waid (Gitarre) und Matthias
Schinagl (Schlagwerk).
Für die Texte zwischen den Ge-
sängen ist Franz Küllinger zu-
ständig.

KARLINGERHAUS

11.000 Nächtigungen angepeilt
KÖNIGSWIESEN. Von einem
Jugendgästehaus zu einem
Hotel weiterentwickelt hat sich
das Karlingerhaus durch den
großangelegten Umbau.

VonNovember 2024bisMai 2025
dauerten die Umbauarbeiten.
Neben Schulklassen, Sportverei-
nen und Jugendgruppen sollen
künftig mehr Familien, mehr In-
dividualgäste und mehr Seminar-
gruppenzudenGästen zählen.Die
Zahl der Nächtigungen in den 22
Zimmern mit insgesamt 55 Bet-
ten, bisher 7.000 bis 9.000 pro
Jahr, soll künftig auf rund 11.000
steigen. Alle am Umbau Betei-
ligten lud Geschäftsführer Ri-
chard Obereder zur Eröffnung zu
einem Brunch ein. „Es braucht
richtig viele Beteiligte und Unter-
stützer, damit so ein Ausbaupro-
jekt gelingen kann“, so Obereder.
Er beleuchtete die Geschichte des

Karlingerhauses ab 1968. WKO-
Bezirksobmann Christian Nade-
rer:„DasKarlingerhaushatmitder
Job/UP-Lehrlingsakademie
enorme Bedeutung für die Fach-
arbeiterausbildung im Bezirk
Freistadt und ist ein Motor für die
touristische Entwicklung des
Mühlviertels – aktuell im Bereich
Mountain- und Gravelbiken und

Rennradfahren“. Direktor Franz
Hackl erklärte, warum die Raiff-
eisenbank Mühlviertler Alm als
Eigentümerin des Karlingerhau-
ses in den Ausbau investiert hat
und betonte den Fokus von Raiff-
eisen auf Regionalentwicklung
um Arbeitsplätze und Wertschöp-
fung in der Region Mühlviertler
Alm.<

Die „Stakeholder“ beim Ausbau des Karlingerhauses, im Bild Vertreter der
Raiffeisenbank Mühlviertler Alm mit Geschäftsführer Richard Obereder (Mitte),
kamen zum Eröffnungsbrunch zusammen. Foto: AdHousegroup
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PROZESS WEGEN BRANDSTIFTUNG

„Die Hütte abfackeln war die Lösung“
SCHÖNAU. Hat sie das Feuer in
ihrem als Asylquartier genutz-
ten Gasthaus gelegt oder nicht?
Dieser Frage versuchte ein
Schöffensenat am Landesge-
richt Linz auf den Grund zu ge-
hen. Angeklagt war die Besit-
zerin des Gebäudes (40). Sie be-
kannte sich nicht schuldig. Die
Verhandlung wurde zur La-
dung weiterer Zeugen vertagt.

Für die Staatsanwältin liegt der
Fall klar auf der Hand: Rund
700.000 Euro Schulden haben die
ehemalige Gastwirtin (für sie gilt
die Unschuldsvermutung) und
fünffacheMutter zu der Verzweif-
lungstat getrieben. Das Gebäude,
2019 um 360.000 Euro erworben,
sei auf rund sechs Millionen Euro
versichert gewesen – ein Versi-
cherungsbetrug steht im Raum.

„Es war sonst keiner dort“
Die Lösung sei gewesen, „die
Hütte abzufackeln, wie es auf gut
Mühlviertlerisch heißt. Wir ha-
ben jeden Stein umgedreht, es war
sonst keiner dort außer Sie“, sagt
die Staatsanwältin. Das lässt Ver-
teidiger Hartmut Gräf nicht un-
kommentiert stehen: Er verweist
auf die 16 Asylwerber und einen
österreichischen Hausbewohner

und Freund der Besitzerfamilie,
die ebenfalls Gelegenheit gehabt
hätten, den Brand zu legen. Auch
Hausfremde hätten sich Zutritt
verschaffen können.

Minutiös rekonstruiert
Den Ermittlern gelang es, das Ge-
schehen aufgrund von Handy-
daten und Stromabschaltungen
minutiös zu rekonstruieren. Die
Beschuldigte soll sich demnach in
der Tatnacht gut eine halbe Stun-
de im Gebäude aufgehalten ha-
ben. Die Hausbesitzerin räumte
von Anfang an ein, in der Brand-
nacht dort gewesen zu sein, al-
lerdings nur, um nach der Hei-
zung zu sehen. Für Verteidiger
GräfeineindeutigerBeweis fürdie
Unschuld seiner Mandantin. Für
ihn sei von finanziellen Proble-
men auch keine Rede. „Die Bank

hat den Kredit vom Hauskauf nie
fällig gestellt.“Außerdemhabe sie
ihr Handy dabeigehabt und ihr
Auto vor dem Gebäude geparkt.
„MeineMandantin hätte sich so ja
selbst zur Verdächtigen Nummer
eins gemacht.“ Auf ihrer Klei-
dung sei keine Spur von Ruß zu
finden gewesen. Auf die Frage der
Richterin, warum sie zu so später
Stunde ihre Kinder alleine da-
heim gelassen hatte und nach
Oberndorf gefahren war, obwohl
es an betreffendem Tag keine Be-
schwerden über einen Defekt der
Heizung gegeben hatte, blieb die
Frau eine schlüssige Antwort
schuldig. Der Ehemann der Be-
schuldigten entschlug sich der
Aussage. Dass es neben der häu-
fig defekten Heizung eine große
Mäuseplage im Haus gegeben
hatte, kam bei der Vernehmung

eines der ehemaligen Hausbe-
wohner aus Afghanistan zur Spra-
che. „Es gab immer viele Mäuse,
bis zum Schluss“, sagte der junge
Mann aus. Auch das Polizeipro-
tokoll führt viele tote Mäuse nach
dem Brand auf. Die Nager und
Mängel wie Schimmel in Du-
schen sollen auch der Grund da-
für gewesen sein, dass dem Asyl-
quartier die Schließung und damit
der finanzielle Ruin der Betrei-
berin drohte. Der Kommandant
der FF Oberndorf schilderte, dass
erbereitswenigeMinutennachder
AlarmierungamBrandortwar.Als
die Hausbesitzerin mit ihrem Va-
ter eintraf, „war sie schon ent-
setzt. Aber irgendwie hat das ein
bisschen gespielt gewirkt.“
„Durch die Rauchgase hat den
Hausbewohnern akute Lebensge-
fahr gedroht, man erstickt sehr
schnell“, erklärte der Brandsach-
verständige. Immer wieder waren
die Brandmelder im Haus ein
Thema. „Die Asylwerber haben
sie abmontiert und die Batterien
entfernt, damit sie im Haus rau-
chen konnten, wir haben sie wie-
der angebracht“, sagt die Haus-
besitzerin. Tatsache ist, dass kein
einziger der zahlreichen vernetz-
ten Brandmelder in der Brand-
nacht anschlug.<

Am 21. November wird in Sachen Brandstiftung weiterverhandelt. Foto: Greindl

EHRUNG

Pierbacher spendete bereits 175 Mal
das lebensrettende Elixier Blut
BEZIRK FREISTADT/LINZ. Jede
Blutspende rettet Leben, heißt
es beim Roten Kreuz. Bern-
hardWegerer aus Pierbach hat
mit seinen bisher 175 Blutspen-
den vermutlich schon sehr vie-
le Leben gerettet.

Er und sechs weitere Blutspen-
der aus dem Bezirk Freistadt
wurden dafür vom Landeshaupt-

mann persönlich geehrt. In fei-
erlichem Rahmen des Steinernen
Saales im Landhaus holte Lan-
deshauptmann Thomas Stelzer
besonders engagierte Blutspen-
derinnen und Blutspender aus
ganz OÖ vor den Vorhang.
Unter den Ausgezeichneten wa-
ren sieben Spender aus dem
Bezirk Freistadt. Spitzenreiter
Bernhard Wegerer aus Pierbach

brachte es bisher auf 175 Blut-
spenden, 100 Mal ließ sich Tho-
mas Gruber aus Freistadt anzap-
fen, gefolgt von Ernst Blöchl aus
Grünbach (75 Spenden) und Si-
mon Döberl (Grünbach), Jo-
hannes Bindreiter (Tragwein),
Christian Schmitzberger (Frei-
stadt) und Alfred Trenda (Grün-
bach) mit jeweils 50 Blutspen-
den. Auch Bezirksstellenleite-

rin-Stv. Thomas Rockenschaub
gratulierte herzlich.<

Ehrung im Landhaus Foto: Land OÖ/MM
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ALTBÜRGERMEISTER FÜRST

101. Wiegenfest gefeiert
UNTERWEISSENBACH. Seinen
101. Geburtstag beging Altbür-
germeister Josef Fürst. Zu den
zahlreichen Gratulanten zählte
auch Seniorenbund-Landesob-
mann Landeshauptmann a. D. Jo-
sef Pühringer. Er würdigte die be-
eindruckende Lebensleistung von
Josef Fürst und betonte sowohl das
ehrenamtliche Engagement des
Jubilars als auch seine großen
Verdienste als Bürgermeister von
1966 bis 1987. Auch viele weitere
Gratulanten überbrachten persön-

lich ihre Glückwünsche. Dar-
unter: Karl Hochstöger (Spren-
gelbetreuer), Heimo Hinterreither
(Musik-Obmann), Pfarrassisten-
tin Birgit Brunner, Seniorenbund-
Bezirksobmann Erwin Pachner,
Ortsobmann Franz Pfeiffer, Bür-
germeister Johannes Hinterreit-
her-Kern, Markus Diesenreither,
FF-Abschnittskommandant, so-
wie Franz Lindner vom Kamerad-
schaftsbund. Der Jubilar war ge-
rührt über den Besuch und die
herzlichenWorte.<

Jubilar Altbürgermeister Josef Fürst (sitzend) mit Gratulanten Foto: Robert Orthner

Spitzenschule
Tips sucht die engagierteste Schule

Projekt, Initiative oder Aktionstag auf tips.at/spitzenschule
einreichen & bis zu 1.000 Euro gewinnen!

In Kooperation mit

Tierwohl

Klima & Umwelt

Umgang mit Geld

Bewegung in der Schul
e

KINOTIPP

Gabby´s Dollhouse
Mit „Gabby´s Dollhouse: Der
Film“ bringt DreamWorks Ani-
mation die weltweit erfolgreiche
Serie für ein erstes, miaufregen-
des Kinoabenteuer endlich auf
die Leinwand. Dabei erlebt Gab-
by (Laila Lockhart Kraner) ein
katztastisches Abenteuer: Bei
einem Roadtrip mit ihrer Groß-
mutter Gigi (Gloria Estefan) in
RichtungKatzFranciscogerät ihr
über alles geliebtes, kunterbun-
tes Puppenhaus in die Pfoten der

exzentrischen Katzenliebhaberin
Vera (die Oscar-nominierte
Kristen Wiig). Schnell muss
Gabby all ihre cleveren Kätz-
chen zusammentrommeln, um
mit Hilfe der kleinen Freunde
ihren kostbarsten Besitz zu ret-
ten.< Anzeige

Gabby erlebt ein katztastisches Abenteuer. Foto: 2025 Universal Pictures

„Gabby´s Dollhouse:
Der Film“
Ab 9. Oktober bei Star Movie
www.starmovie.at

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI+DO 8.+9. Okt.               
bis 7:15 Uhr Widder – aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Kiefer, Zähne, Kehl-
kopf, Mandeln
Günstig: alle Zwiebeln stecken und setzen; Bäu-
me, Hecken, Büsche setzen; Kompost umsetzen; 
Wurzelgemüse säen oder setzen (Glashaus); 
Hausarbeit; Hausputz; Schuhe putzen; Schimmel 
beseitigen; chemische Reinigung; guter Hoch-
zeitstag
Ungünstig: Malerarbeiten; Haare schneiden; 
Wurzeln sammeln; Zahnbehandlungen

FR 10. Oktober               
bis 07:14 Uhr Stier – aufsteigender Mond 
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände
Günstig: Rückschnitt bei jungen Obstbäumen, 
Hecken und Blütensträuchern; Beete lockern; um-
topfen und umpflanzen; Blumenzwiebeln legen; 
Schädlingsbekämpfung; Reinigungsarbeiten, 
Fenster putzen; Porzellan und Metalle reinigen; 
lüften; Schimmel beseitigen; Sommergarderobe 
einwintern; Malerarbeiten; chemische Reinigung; 
Festlichkeiten
Ungünstig: Pflanzen gießen und düngen

SA 11. Oktober               
Wendepunkt – Siehe gestern

SO+MO 12.+13. Okt.               
bis 08:30 Uhr Zwillinge – absteigender Mond

Blatttag – Wassertag / Nahrungsqualität: 
Kohlenhydrate / Körperregionen: Zwerch-
fell, Brust, Magen
Günstig: Neupflanzungen vornehmen; Rasen 
und Hecken schneiden; Zimmerpflanzen gießen 
und düngen; Kopfsalat setzen und säen; Wäsche 
waschen mit weniger Waschmittel; Hausputz; 
backen; Wasserinstallationen; Entschlackungskur 
beginnen; Zahnbehandlungen; Warzen entfernen 
lassen; Tiefenreinigung der Haut
Ungünstig: Malerarbeiten; Haare waschen und 
schneiden

DI 14. Oktober
ab 12:45 Uhr Löwe – absteigender Mond
Siehe gestern und morgen

MI 15. Oktober
absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag   
Nahrungsqualität: Eiweiß   
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, Rücken
Günstig: Rosen und Beerensträucher anhäufeln; 
Gehölze schneiden; Reinigungsarbeiten; lüften; 
Ernte; Einfrieren von Früchten, einkochen; um-
setzen und umtopfen der Zimmerpflanzen; Kü-
belpflanzen zum Einwintern vorbereiten; Haare 
schneiden; Zahnbehandlungen; chemische Reini-
gung – Ungünstig: Mineraldünger ausbringen; 
körperliche Anstrengungen

DO 16. Oktober
ab 20:10 Uhr Jungfrau – absteigender M. – S. g.
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3. PLATZ BEIM RUMFESTIVAL VIENNA

Mühlviertler Rum von Lui Mirello
hält mit karibischer Konkurrenz mit
FREISTADT/ALBERNDORF.Gro-
ßer Erfolg für einen kleinen Er-
zeuger aus demMühlviertel: Lui
Mirello Rum hat beim Rum-
festival Vienna den 3. Platz in
der Kategorie „Internationale
Rumsorten ohne Altersangabe“
erreicht. Damit setzte sich die
Marke von Norbert Gruber
gegen starke internationale
Konkurrenz durch und sorgte
für Aufsehen in der Fachwelt.

Schon als Kind experimentierte
Norbert Gruber mit Säften und
Ansatzprodukten. Heute ist er 59
und verwirklicht mit Christian
Reisinger aus Waldburg seinen
Traum: „Wenn ich es jetzt nicht
mache, mache ich es nie mehr, ha-
be ich mir vor drei, vier Jahren ge-
dacht.“ Die ersten Brenn-Versu-
che erfolgten zu Hause. Spontan
fuhren Gruber und sein Compa-
gnon, die beide beruflich in ganz
anderen Branchen tätig sind, mit
ihrem Rum völlig „blauäugig“
zum Rumfestival in Wien – und
kamen mit einem Top-3-Platz bei
der Blindverkostung bei rund 40
Einreichungen zurück. Sieger
wurde ein jamaikanischer Produ-

zent, dochder dritte Platz für einen
Newcomer aus dem Mühlviertel
überraschte.

Handwerk und Leidenschaft
Der Lui Mirello Rum wird in Al-
berndorf und Freistadt produziert.
Basis ist Bio-Melasse aus Kuba.
„Wir haben probiert, aus Zucker-
rüben-Melasse Rum zu machen,
dieser hat jedoch einen erdigen
Grundgeschmack, außerdem ist
die Bezeichnung Rum nicht ge-
stattet.“ Außer der Zuckerrohr-
Melasse stammen alle Kompo-
nenten, bis hin zu Etiketten und
Fässern, aus Österreich. Die Me-
lasse wird eingemaischt, mit Hefe
vergoren und destilliert. Gruber

nutzt nur das Herzstück des Mit-
tellaufs. Auf Zusatzstoffe wie Zu-
cker, Farbstoffe oder Aromen
verzichtet er konsequent. Gela-
gert wird in Eichenfässern, wo-
durch der Rum seine feinen Nu-
ancen erhält. Ursprünglich ließ
Gruber noch im Waldviertel des-
tillieren, mittlerweile hat er selbst
einen Brennkessel angeschafft
und einenVerkostungsraum in der
Werndlstraße eingerichtet. „An-
dere kaufen sich einMotorrad, ich
habe mir eine Brennerei gekauft“,
sagt er schmunzelnd und verweist
auf seine Edelbrand-Sommelier-
Ausbildung. Noch vor wenigen
Jahren war Grubers Projekt nicht
mehr als ein Hobby. Heute pro-

duziert er bereits eine stattliche
Anzahl von Flaschen, die nach
dem Rumfestival noch stärker
nachgefragt sind. Selbst Promi-
nente wie Armin Assinger zählen
zu seinen Kunden. Unterstützt
wirdGruber von seiner Frau. „Wir
machen alles selber, oft ist der
ganze Küchentisch vollgeräumt.“
Benannt wurde „Lui Mirello“ üb-
rigens nach einer persönlichen
Geschichte: „Lui“ ist der Spitz-
name Grubers aus seinem zwei-
ten Vornamen Ludwig, „Mirello“
leitet sich vom Mirellental in Al-
berndorf ab, in dem er lebt.

Blick in die Zukunft
Gruber hat ehrgeizige Pläne: Ein
Besuch in der Karibik ist für 2026
geplant, um sich dort Inspiration
bei Familienrezepten zu holen.
Auch weitere Sorten sind in Ent-
wicklung.Obwohl er selbst kaum
Alkohol trinkt, fasziniert ihn das
Handwerk: „Ich bin ein analyti-
scher Mensch. Mich interessiert,
wie sich Geschmack entwickeln
lässt.“<

Boten mit Lui Mirello Rum renommierten Rumerzeugern aus der Karibik die
Stirn: Norbert Gruber (r.) und Christian Reisinger (l.) Foto: Norbert Gruber

Lui Mirello Rum gewinnen:
www.tips.at/g/25361

Ihre 
Redakteurin 
vor Ort

Michaela Maurer
+43 7942 74100-864
m.maurer@tips.at
www.tips.at

www.vkb.at
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BAYERN UND ÖSTERREICH

Kompetenzregion für „grüne Gase“
Mit dem von der EU kofinan-
zierten Interreg-Projekt „Bio-
H2Region“ wollen Bayern und
Österreich eine Kompetenzre-
gion für biogenen Wasserstoff
und „grüne Gase“ aufbauen.

Grüner Wasserstoff wird durch
den ausschließlichen Einsatz er-
neuerbarer Energien hergestellt.
Grünes Gas ist ein Sammelbegriff
für gasförmige Energieträger, die
im Gegensatz zu fossilem Gas er-
neuerbar und klimaneutral sind.
Die Basis dieser Gase sind öko-
logische Reststoffe oder über-
schüssiger Ökostrom.
Zum Wissensaustausch zwischen
den beiden Ländern wurde eine
Veranstaltungsreihe gestartet.
Gastgeber des Auftakts war der
Cleantech-Cluster in Linz. Fazit
der Experten: „Grüne Gase“ gel-
ten als Schlüssel zur klimaneutra-

len Industrie – doch es fehlt an kla-
ren gesetzlichen Rahmenbedin-
gungen. Marie-Theres Holzleit-
ner-Senck vom Energieinstitut an
der Johannes Kepler Universität
Linz bezeichnete den Clean In-
dustrial Deal der EU als „Kern-
stück der neuen Industriepolitik“.
Dieser sei geprägt von drei zen-
tralen Herausforderungen: Kli-
mawandel, Wettbewerbsfähigkeit
und die Abhängigkeit von kriti-
schen Rohstoffen. Für Unterneh-
men bedeute das, Chancen früh-
zeitig zu erkennen und neue Tech-
nologien aktiv zu nutzen.

Komplexe Vorgaben
Auch Jovana Winkler vom Ener-
gieinstitut an der JKU betonte die
Bedeutung von „grünen Gasen“
wie Biogas, Biomethan und „grü-
nem“ Wasserstoff. Sie können
fossile Energieträger ersetzen und

zur Stabilisierung des Energiesys-
temsbeitragen.Gleichzeitig seidie
Umsetzung für Projektentwickler
schwierig, da die regulatorischen
Vorgabenkomplexund laufend im
Wandel seien.

Deutlich unter dem Ziel
Lorenz Strimitzer von der Öster-
reichischen Energieagentur ver-
wies darauf, dass in Österreich die
Produktion von erneuerbaremGas
stagniert.WährendFrankreichund
Italien mit klaren Gesetzen den
Markthochlaufschaffen, liegeman

hierzulande mit derzeit rund 123
Gigawattstunden eingespeistem
Biomethan deutlich unter dem
Regierungsziel von 6.500 Giga-
wattstunden. „Der Ausbau ist
möglich, aber nur mit klaren, pra-
xisnahen gesetzlichen Regelun-
gen“, so Strimitzer. Auch Bene-
dikt Hasibar von der RAG Austria
AG zeigte Hürden auf: unklare
Definitionen, fehlende gesetzli-
che Grundlagen für Speicherung
und Transport, Einschränkungen
beim Herkunftsnachweis von
„grünem“Wasserstoff.<

Das Team von „BioH2Region“(v. l.): Miriam Bleck (Hochschule Landshut), Bernhard
Zettl (FH Wels), Julia Weyermayr und Michaela Streicher (beide Business Upper Aus-
tria), Sebastian Hirsch (Centouris), Emily Meyer (Centouris) Foto: Business Upper Austria

Den Charakter von 
Bestandsimmobilien 

ganz neu zum Strahlen 
bringen, das ist Kern-Kom-

petenz bei Kern. Ideelle 
Werte bleiben erhalten 

und die Geschichte eines 
Hauses wird modern in 

die Zukunft getragen. 

Erfahre mehr auf
kern.at

Gern 
mit Kern.

Umbau und Sanierung?
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Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 12,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,45, pro Wort im Fettdruck: € 2,90

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 24,-
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Int. WELSER MÜNZBÖRSE
AN & Verkauf, Schätzung,
Münzen, Ansichtskarten,
Philatelie, ...
Samstag 11.10.2025
von 11 - 16.00
Stadthalle 4600 Wels,
Pollheimerstrasse 1
www.muenzvereinwels.at

Karl Landsberger kauft:
Pelze, Porzellan, Gemälde, Tep-
piche, Silberartikel, Kleinkunst,
Uhren, Bleikristall, Schmuck,
Münzen, Schreib-& Nähmaschi-
nen uvm.  0676 6405735

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.

Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273.

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.

Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273.

Fescher,  gepflegter Mann,
62J., sucht schlanke Dame für
gelegentliche, diskrete Treffen
 0664 7605020

Gemütliche Abende bei
Kerzenschein und wir
zwei! Roswitha 65jährige
attraktive, flotte Pensionistin
und gute Hausfrau wünscht
sich einen zuverlässigen und lie-
bevollen Partner an Ihrer Seite
um den Rest des Lebens mitein-
ander in Liebe und Zweisam-
keit zu verbringen. Bin mobil
0664/88262264
www.liebeundglueck.at

GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218

Hochbett mit Unterschrank
und Schreibtisch, 4 Jahre alt,
Tischlerqualität, VP: € 1.400,-
 0676-7259116
Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664
MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384
Pflasterbau &
Sanierung
0660/2941111
Pflasterungen aller Art
0660-9501491
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632
Verkaufe hartes, trockenes
Brennholz, Buche/Eiche/Bir-
ke, küchen-/kachelofengerecht
gespalten  0664-1290936

Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

Matratzen (2 Stk.),  Marke
Austroflex, 90x200x20 cm, gu-
ter Zustand, mit abnehmbaren
Bezug zum Waschen, günstig
abzugeben. Selbstabholung!
 0650 2243859
Verkaufe gehacktes Altholz
(Bretter, Tram) in verschiede-
nen Längen. Preis auf Anfrage
verhandelbar.
 0699 16205055
Verkaufe neuwertige
Winterschuhe Gr. 43
LOWA, MEINDL
günstig  0699 10693566

Elektronische Geräte der frü-
heren Technik an Liebhaber
günstig zu verkaufen: VHS-Vi-
deorecorder, Video-Recorder
System 2000, DVD-Player, Plat-
tenspieler, Stereoanlagen, Kof-
ferradios, Kasettenrecorder,
Tonbandmaschinen, Mischpul-
te, LS-Boxen, Microstative, Ka-
merastative, Fotogeräte und Zu-
behör, Filmprojektoren mit und
ohne Ton, Normal und Super
8 mm, Bildbetrachter, Film Kle-
bepresser, Dia-Projektoren,
Analog Fotoapperate Canon
EOS 10, Yashica 300AF, Nikon
F401FX, Dia-Betrachter und
Schneidegerät, Wildkameras.
 0664 2879187

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304
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MOBILITÄT

Verkauf

DiversesMiete

JOBS

Stellenangebote

IMMOBILIEN

Kauf

Alles Liebe und Gute!

64 Jahre 
verheiratet 

sind es wert, 
dass man euch 

dafür in der 
Zeitung ehrt. 

Bis auf die 65 - 
Eiserne Hochzeit

im Jahr 2026!

   Liebe Mama, 
        lieber Papa!

ALLES GUTE ZUR 
DIAMANTHOCHZEIT! 

Ihr seid ein Vorbild für 
mich in allen Lebenslagen.
Viel Gesundheit wünschen 

euch Monika, Manfred, 
Manuel und Alena

Mindestens 24 Monate Garantie.

Junge Sterne

A 180 d, polarweiß,
EZ 05/24, 116 PS, 7.850 km,
8G-DCT, Progressive Line
Advanced, adaptiver Fern-
licht-Assistent, Park-Paket
mit Rückfahrkamera uvm.

nur € 35.900,–
CLA 200 Coupé, polar-
weiß, EZ 06/24, 163 PS,
6.900 km, Autom. 7G-DCT,
Night-Paket, KEYLESS-GO,
Premium-Paket, Park-Paket
m. Rückfahrkamera, MBUX,
LED, akt. Spurhalteassistent
uvm. nur € 43.900,–
E 220 d, graphitgrau,
EZ 04/24, 197 PS, 9.800 km,
9G-TRONIC, AMG Line
Advanced Paket, Winter-
Paket, Digital Light, AHK,
Park-Paket m. 360°-Kame-
ra uvm. nur € 64.900,–
EQB 300 4MATIC, iridium-
silber-metallic, EZ 03/24,
228 PS, 21.000 km,
Advanced-, Spiegel-, Fahr-
assistenz-Paket, LED High
Performance Scheinwerfer,
Park-Paket mit Rückfahr-
kamera uvm. nur € 41.900,–

Pappas Linz
Tel.: 0732/3849 0

100% Postverteilung im 
ganzen Streugebiet

die Nummer Deins im Job Finden

Kleinanzeige aufgeben?Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

Die neue App: 

Tips Shorts – 
 News, die passen!

KOMPAKT

REGIONAL

MEHRSPRACHIG

Kostenlos
herunterladenherunterladenherunterladenherunterladen

Shorts

tips.at/shorts

Jetzt mit Regionsauswahl

Spitzenschule
Tips sucht die engagierteste Schule

Projekt, Initiative oder Aktionstag auf tips.at/spitzenschule einreichen!

In Kooperation mit

Mitspielen & sensationelle Preise
imWert von über € 15.000,- auf
tips.at gewinnen!

Fo
to
:S
to
ck
.A
do
be
.c
om

Große
Jubiläumsverlosung2.000

Wochen

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at

Unser Tannenland 
sucht für Dezember   

Christbaumverkäufer/in 
FS B, pro Tag € 100,- 

und für November
Erntehelfer/in

pro Stunde € 10,-
Tel. 0664-99499767

Subaru Forester Exclusive,
EZ 09/2016, Allrad mit Sperre,
unfallfrei, Erstbesitz, 108 KW
Diesel, 8-fach bereift, garagen-
gepflegt, sehr gut erhalten,
85.000 km, Privatverkauf, VP:
€ 19.500,-  07260-4451
oder 0680-3235889

Sie möchten Haus und Hof ver-
kaufen? Wohnung oder Grund-
stück? Sie sind unsicher? Wie-
viel ist Ihre Immobilie wert? Ich
berate Sie gerne unverbindlich!
Fr. Prammer,
  0664-1611970,
www.hausundhof.co.at
Schönes/neuwertiges HAUS
dringend gesucht!
AWZ.Immo, 0664 8984000

Freistadt:
Haus mit Garten
(zentrumsnähe) zu
mieten gesucht
  0699-12602792, Mail:
m.w.falzeder@gmail.com

Junge ordnungsliebende Pen-
sionistin aus dem Mühlviertel
sucht gepflegte, moderene
3 Zimmer Mietwohnung
mit Loggia/Balkon oder Terras-
se in Pregarten oder Freistadt
 0699 81138162

Bauernhaus auf Leibrente, 
Raum Melk, eher nur Nebener-
werb, 2 Wohneinheiten bezugs-
fertig vorhanden, keine Tierhal-
tung möglich, keine Hunde.
Tel. 0664 9912515

Tiroler, 33 J., berufst., sucht
Bauernhof, Haus, Wohnung
auf Leibrente. Besitzer können
drinnen bleiben. Übe gerne
Gartenarbeit.
  0650 7018869

Werden Sie Immobilienverkäu-
fer (m/w/d)! Gerne
50+/Quereinsteiger!
AWZ.Immo, 0664 8697630
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Erfolgreich
werben in 
der Tips-Welt
Gerhard Larndorfer
Tel.: +43 7942 74100-862
g.larndorfer@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Herbstputz leicht gemacht!
Keller leeren, Kästen entrümpeln – und mit 
Tips verkaufen! Schalte eine Anzeige – die zweite 
gibt’s gratis!
Also: entrümpeln, inserieren, kassieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. Oktober 2025.

Jetzt profitieren:

powered by Tips

im neue Jobseiten
Aufschlagen
im neue Jobseiten
Aufschlagen

Die Gemeinde Waldburg 
stellt eine/n

 Mitarbeiter/in  
für den  

Verwaltungsdienst  
(Bürgerservice) ein. 

Beschäftigungsausmaß:   
40 Wochenstunden,  

wobei eine Aufteilung auf 
2 Dienstnehmer:innen mit 

Teilzeit möglich ist. 
Dienstbeginn: 01.12.2025

Bewerbungsfrist: 27.10.2025

Nähere Infos unter 

www.waldburg.at

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events

Zur langfristigen Verstärkung unseres 
Teams suchen wir eine/n

Personalverrechner/in (m/w/d) 
Teilzeit (10 bis 20 Wochenstunden)

Voraussetzungen:
:: Mehrjährige Praxis in der  

Personalverrechnung 
:: Personalverrechnungsprüfung
:: BMD Kenntnisse von Vorteil 

Wir bieten Ihnen:
:: Abwechslungsreiches Aufgabengebiet 

mit leistungsorientierter Entlohnung
:: Sehr kollegiales Arbeitsumfeld und  

ein angenehmes Betriebsklima
:: Flexible Arbeitszeiten
:: Sichere Anstellung mit interessanter 

Perspektive
:: Möglichkeiten zur Weiterentwicklung 

und Weiterbildung
Entlohnung (Monatsgehalt brutto für  
40 Wochenstunden):

:: Mindestgehalt bei entsprechender  
Qualifikation € 3.300,–

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an  
office@schmollmueller-partner.at
Schmollmüller und Partner
Steuerberatungsgesellschaft mbH

z. H. Hrn. Mag. Alois Schmollmüller
4240 Freistadt, Industriestraße 6

Tel: 07942/75055-150
www.schmollmueller-partner.at

Wir denken inWelten.
Sie auch?
Dann werden Sie Teil
unseres Teams!

Manzenreiter Großtischlerei
Reichenthal / Ringstraße 6, 4193 Reichenthaaal

Bewerbung schriftlich an Herrn Mag. Karl-Heinz Manzenreiter:
Mailadresse: karlheinz@manzenreiter.at

Wir freuen uns auf Sie!

Wir bieten ein attraktives Entgelt mit Überzaaahlung ab-
hängig von Qualifikation, Erfahrung, verweisssen aber
aus gesetzlichen Gründen auf das Mindestgehalt laut
Kollektivvertrag der Tischler und Holzgestalllter.

Wir suchen aufgrund
anstehender Pensionierrrungen:

• Betriebsleiter*in

• Produktionsleiterrr*in

• Montageleiter*in

Badgasse 5, A-4240 Freistadt
karriere.pirklbauer.com | www.pirklbauer.com  

Wir suchen

ASSISTENT FÜR DIE
WIRTSCHAFTSPRÜFUNG |

REVISIONSASSISTENT 
(M/W/D)

Monatliches Gehalt nach entsprechender Einstufung im 
Kollektivvertrag für Angestellte bei Steuerberatern und 
Wirtschaftsprüfern mit entsprechender Überzahlung je 
nach Qualifikation und Erfahrung (Gruppe III, zB 5. BJ 
€ 2.751,00).

WIR BIETEN:
• Ein familiäres Arbeitsklima in einem jungen Team
• Gegenseitige Unterstützung
• Abwechslungsreiche Tätigkeiten
• Home-Office-Möglichkeit bei Bedarf
• Einen zukunftssicheren Arbeitsplatz
• Weiterbildung ist uns wichtig – Sie werden hierbei 

durch die Kanzlei in höchstem Ausmaß unterstützt.

Sie erreichen Frau Edith Pirklbauer auch  
telefonisch unter 07942/74761-51 oder  
per Email unter edith@pirklbauer.com

ES GIBT VIELE GRÜNDE,
UM SICH FÜR EINE KARRIERE 
BEI UNS ZU ENTSCHEIDEN!
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TESTFAHRT

Jeep Avenger 4xe: Kleider machen Leute
DerJeepAvengerüberzeugt als
City-SUV, kann als „4xe“-All-
radler aber auch ganz anders.
In der „The North Face“-Edi-
tion manifestiert sich das auch
optisch.

Als Marke mit einem klaren Pro-
fil hat Jeep mit dem Avenger ein
Fahrzeug geschaffen, das zu-
nächst ohne Allrad startete – für
viele ein Widerspruch zum Jeep-
Image. Doch der Erfolg gab ihm
recht, und mit dem später er-
schienenen „4xe“ kehrte auch die
markentypische Geländekom-
petenz zurück. Die Kooperation
mit dem Outdoor-Label „The
North Face“ unterstreicht den
Abenteuercharakter zusätzlich.
Limitiert auf 4.806 Exemplare –
die Höhe des Mont Blanc – zeigt
die Edition Liebe zum Detail:
topografische Linien am Arma-
turenbrett, 3D-Gebirgszüge in

den Fußmatten und der auffälli-
ge gelbgoldene „Summit“-Farb-
ton, der sich von Logos bis zur
Motorhaube zieht. Schwarze
Felgen, Dachreling und Ab-
schlepphaken komplettieren den
robusten Look.

Motor und Antrieb
Auch innen kombiniert der
Avenger Funktionalität mit Stil.
Der „Summit“-Ton sorgt für
Kontraste; elastische Bänder und
robuste Stoffe erinnern an Out-

door-Equipment, und die Ver-
arbeitung wirkt solide. Unter der
Haube arbeitet ein Dreizylinder-
Turbobenziner mit zwei E-Mo-
toren – 145 PS Systemleistung
und Allrad inklusive. Dank Se-
lec-Terrain-Funktion meistert
der Avenger Schnee, Sand oder
Matsch ebenso souverän wie die
Stadt. Das Fahrwerk zeigt sich
straff, das Doppelkupplungsge-
triebe unauffällig effizient.
Als „The North Face“-Edition
kommt der Avenger mit Voll-

ausstattung: Navi, Keyless, E-
Heckklappe und einem „Explore
Pack“ mit Zelt, Seesack und Fla-
sche. Der Preis: ab 37.854 Euro.
Mehr dazu auf www.tips.at und
auf www.fahrfreude.cc<

Jeep Avenger 4xe „The
North Face“-Edition

Motor: 3-Zylinder Turbobenzi-
ner/E-Motor
Systemleistung: 145 PS
Max. Drehmoment: 230 Nm
Testverbrauch: 5,9 Liter
Vmax: 194 km/h
Preis ab: 37.854 Euro

Der Jeep Avenger 4xe „The North Face“-Edition Foto: www.fahrfreude.cc

Ambros Automobile

Oktoberfest mit Messeaktionen, 
Sonderpreisen und Gewinnspiel
bAD Zell. Zum großen Okto-
berfest im Autohaus lädt Am-
bros Automobile von 11. bis 12. 
Oktober ein.

Wie es sich für ein Oktoberfest 
gehört, geht es kulinarisch ge-
sehen zünftig zur Sache: Weiß-
würstel und Brezen sorgen für 
herrlichen Wiesn-Duft. Dazu gibt 
es Freigetränke.
Vorführwagen und Jahreswa-
gen von Alfa Romeo, Fiat, Isuzu 
und Peugeot sowie Citroën und 
Mazda stehen an allen Tagen 
zur Besichtigung bereit. Premi-
ere feiert der neue vollelektri-
sche Mazda 6e, der mit tollem 
Design und moderner Technik 
überzeugt, sowie das neue Ligier 
JS50.

Messeaktionen, Sonderpreise und 
ein Gewinnspiel werden beim Ok-
toberfest bei Ambros Automobile 
geboten. Die Besucher der Haus-
messe dürfen sich außerdem auf 
ein Frühschoppen am Sonntag 
mit den Gaibichler Buam freuen. 
Auch für das Fahren ab 15 Jahren 
wird eine schöne Auswahl präsen-
tiert. Modelle von Ligier können 
bei der Hausmesse besichtigt wer-
den.<� Anzeige

Viele Autos stehen beim Ambros-Oktoberfest zur Probefahrt bereit. Foto: Ambros

11. bis 12. Oktober
jeweils 9 bis 17 Uhr
Ambros Automobile, Bad Zell
Gutauer Straße 5
www.ambros-automobile.at
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Saisonstart Ab sofort spielen die neun Mannschaften der SPG Preventos Union Gutau/Pregarten wieder Meisterschaft von
der 2. Klasse bis hinauf zur Landesliga. Wer spielt wo? Im Kubus Gutau spielt die 1. Mannschaft (Landesliga) und die 4. Mann-
schaft (Regionalklasse) – alle Heimspiele finden am Donnerstag statt. In der VS Pregarten spielen die 2. Mannschaft (Landes-
klasse), die 3. Mannschaft (Regionalliga), die 5. Mannschaft (Bezirksklasse), alle an Freitagen, die 6. Mannschaft (Bezirks-
klasse) am Dienstag, die 7. Mannschaft (1. Klasse) am Donnerstag, die 8. Mannschaft (1. Klasse) ebenfalls am Donnerstag
und die 9. Mannschaft (2. Klasse) am Samstag. Zuschauer sind bei freiem Eintritt herzlich willkommen. Foto: privat

CITY NIGHT RUN

Erfolgreiche
Nachwuchsläufer
FREISTADT/LINZ. Gleich 3.044
Läufer – Teilnehmerrekord -–
nahmen beim City Night Run in
der Linzer Innenstadt teil. Auch
die Sportler von TriPowerWim-
berger Freistadt waren mit 23
Athleten am Start.
Sportlich hatte das Event einiges
zu bieten. Besonders der Nach-
wuchs des Vereins war sehr er-
folgreich. Die jungen Läufer er-
kämpften zahlreiche Podestplät-

ze: Schüler A männlich: 3. Platz,
Sandro Gruber (Jahrgang 2010),
Rainbach Schüler B männlich: 1.
Platz, Oskar Schuhmann (Jahr-
gang 2012), Tragwein Junioren
weiblich: 3. Platz, Lea Gratzl
(Jahrgang 2006), Rainbach
Schüler Aweiblich: 3. Platz,Me-
lina Haghofer (Jahrgang 2010),
Rainbach Schüler C weiblich: 1.
Platz, Mona Albert (Jahrgang
2014), Hirschbach.<

Die erfolgreichen Läufer Foto: Thomas Albert/TriPower Wimberger Freistadt

TENNISTURNIER

Spannende Duelle
BAD ZELL. Zehn Tage lang ver-
wandelten die Bad Zell Open
2025 powered by Sparkasse
Pregarten Unterweißenbach
AG den Hedwigspark in eine
Bühne voller Sportsgeist,
Spannung und Geselligkeit.
Unter der Leitung der Sektion
Tennis der Sportunion kämpf-
ten 66 Einzelspieler sowie 29
Doppelpaarungen in jeweils
vier Bewerben um die Titel.

Im offenen Einzelbewerb bestä-
tigte Vorjahressieger und Top-
favorit Max Voglgruber (UTC
Lentia) seine Stärke. Im Finale
setzte er sich gegen Harald Wen-
ko(SPGMühlviertlerAlm)durch
und verteidigte damit eindrucks-
voll seinen Titel. Zusätzlich
triumphierte er gemeinsam mit
Sandra Schinnerl (Sportunion
Bad Zell) im Mixed-Doppel.
Weitere Erfolge feierten Martin

Gottsbachner im ITN-4,5-Be-
werb, Andreas Walter-Raab im
ITN-7,0-Bewerb sowie Roland
Hainbuchner in der Kategorie
Herren +45. Auch in den Dop-
pelbewerben gab es spannende
Entscheidungen: Jonas Schnei-
der und Leon Cwiertnia konnten
den offenen Doppelbewerb für
sich entscheiden, während Lu-
kas Friesenecker und Paul Handl
im Doppel ITN-13-Bewerb sieg-
reich waren.<

Max Voglgruber (Sieger Herren offen)

Foto: Sportunion Bad Zell

BERGLAUF

Starker
WM-Auftritt
WINDHAAG. Der 19-jährige Fa-
bian Hennerbichler (TGW
Zehnkampf-Union) zeigte bei
den Berg- und Traillauf-Welt-
meisterschaften im spanischen
Canfranc im U20-Mountain-
Classic-Rennen einen starken
Auftritt. In der zweiten Renn-
hälftemusste er nach einemSturz
einige Sekunden liegen lassen,
kämpfte sich aber tapfer zurück
und finishte als 26, Rang 16 unter
den europäischen Startern.<

Fabian Hennerbichler bei der Welt-
meisterschaft in Spanien Foto: ÖLV
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ABWECHSLUNGSREICHES PROGRAMM

Literaturtage Freistadt
FREISTADT.AmDonnerstag, 9.
Oktober, um20Uhr, startendie
Literaturtage Freistadt 2025
mit der Präsentation der Neu-
auflage von Brigitte Schwai-
gers Roman „Fallen lassen“ im
Salzhof.

„Mühlviertler Todesstoß“ ist der
Titel von Eva Reichls neuemOs-
kar-Stern-Krimi, den sie am 23.
Oktober, 19.30 Uhr, in der Pfarr-
bücherei vorstellt – ein Mord oh-
ne klare Spur, eine Familie vol-
ler Geheimnisse, ein Unterneh-
mer mit mächtigen Feinden. Als
Jakob Grünwald auf Schloss
Weinberg erstochen wird, be-
ginnt für Chefinspektor Oskar
Stern die mühsame Suche nach
dem Täter. Vea Kaiser erzählt in
ihrem rasanten neuen Roman
„Fabula Rasa oder Die Königin
des Grand Hotels“ von einer jun-

gen Mutter, die über alle Hürden
hinweg imWiener Traditionsho-
tel Karriere macht und ihre Ge-
schichte selbst in die Hand
nimmt. Am 24. Oktober liest die
Bestsellerautorin im Kino Frei-
stadt aus ihrem Buch. Am 5. No-
vember, um 20 Uhr, ist Karl-
Markus Gauß in Freistadt zu
Gast. Der Dokumentarfilm
„Karl-Markus Gauß: Schlendern
ist mein Metier“ begleitet den
Schriftsteller zu Orten und ihren

Menschen undbeobachtet ihn bei
seiner Reflexion und Schreib-
arbeit im heimischen Salzburg.
Gemeinsam mit dem Regisseur
stellt Gauß den Film im Kino vor
und liest einen speziell für die
Filmpremiere verfassten Text.
Seit 5.000 Jahren hält das Pa-
triarchat unseren Planeten im
Würgegriff. Weitere Termine: 7.
November, 20 Uhr, Lesung Ger-
traud Klemm im Salzhof, 21.
November, 20 Uhr, musikalisch-
literarischer Abend mit Monika
Holzmann,RichardMaschkeund
JörgMischke imSalzhof, und 22.
November, 15 Uhr, Buchpräsen-
tation von Katja Seifert im Salz-
hof. Ein Fixpunkt ist auch wie-
der der Poetry Slam am Sams-
tag, 11. Oktober, um 20 Uhr im
Local im Kino Freistadt bei frei-
em Eintritt. Nähere Infos:
www.local-buehne.at<

Gertraud Klemm Foto: Bernd Alfanz

DER ADDNFAHRER

Kabarett aus Bayern
FREISTADT. Am Donnerstag,
30.Oktober,20Uhr,gastiertder
Addnfahrer in der Messehalle
Freistadt. Tips verlost für die-
sen Abend 5x2 Freikarten.

Nach dem großen Erfolg seines
ersten Programms „S'Lem is koa
Nudlsubbn“ startete der Addn-
fahrer im Frühjahr 2025 mit sei-
nem lang ersehnten zweiten Pro-
gramm „Lausbuam Gschicht'n“
auf große Tour. Über 300 Shows
und mehr als 120.000 Fans ha-
ben ihn bereits live erlebt - jetzt
dürfen sich die Zuschauer in
Freistadt auf neue, humorvolle
Geschichten freuen. Der Addn-
fahrer ist ein bayerischer Kaba-
rettist und Comedian aus dem
Landkreis Bad Tölz, bekannt für
seinen derben Humor und au-
thentische Geschichten aus dem
ländlichen Leben. Seine Karrie-
re begann 2015 mit humorvollen

Videos auf Facebook und Instag-
ram, die schnell eine große Fan-
gemeinde fanden.2019startete er
mit seinem ersten Bühnenpro-
gramm „S’Lem is koa Nudls-
ubbn“. Sein Markenzeichen sind
orangefarbene Hosenträger und
ein Hut.<

Der Addnfahrer Foto: ElBobb Pictures

SPORTUNION PREGARTEN

Bunkl, frischgebacken
PREGARTEN. Nach acht Jah-
ren gibt es heuer eine Neuauf-
lage des Pregartner Bunkls.
Gespielt wird Heiteres und
Lustiges aus Pregarten. Pre-
miere ist am Freitag, 17. Ok-
tober, um 19.30 Uhr im Pfarr-
heim.

Schon zur Tradition geworden ist
der Bunkl für die Pregartner
Stadtbevölkerung. In diesem
Kabarett der Union Pregarten
werden im Pfarrheim Ereignisse
und komische Situationen der
Stadt und der Allgemeinheit aufs
Korn genommen. Das Publikum
wird sehen und hören können,
worüber „Radio Leitnerberg“
berichtet, der Kasperl wird die
Lachmuskeln der Zuschauer
trainieren. Auch die Muppets
sind abermals dabei.Video-Clips
der „Tragweinerstraßler“ und
lustige Sketches sowie musika-

lische Einlagen runden das Pro-
gramm ab. In den Pausen gibt es
Snacks und Getränke.<

Premiere: Fr., 17. Okt. /
19.30 Uhr im Pfarrheim; Sa., 18.
Okt, 19.30 Uhr, So., 19. Okt., 18
Uhr, Fr., 24. Okt., 19.30 Uhr, Sa.,
25. Okt., 19.30 Uhr, So., 26.
Okt., 18 Uhr ; Tickets (20 Euro)
Tankstelle Katzenhofer am 10. und
11. Okt., Freitag von 15 bis 18 Uhr
und Samstag von 9 bis 12 Uhr.

Auch der Kasperl schaut beim Bunkl
wieder vorbei. Foto: Union Pregarten

KABARETT

Zugzwang
NEUMARKT. Kabarett-New-
comerin Chrissi Buchmasser be-
findet sich in ihrem zweiten Pro-
gramm „Zugzwang“ auf dem
Bahnsteig des Lebens. Entschei-
dungen gehören getroffen. Jetzt.
Mit viel Humor nimmt sie am
Samstag, 18.Oktober, im Pfarr-
heim Neumarkt alle mit, die zu-
steigen. Mit scharfsinnigen Ein-
ordnungen und erfrischendem
Humor reist sie mit dem Publi-
kum in die Welt der Entschei-
dungen. Beginn: 19.30 Uhr; Ti-
ckets: kupfticket.com<

Chrissi Buchmasser Foto: Jules Stipsits
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Influenza-Impfung
FREISTADT/BAD ZELL. Eine
kostenlose Influenza-Impfung
für Erwachsene ab dem voll-
endeten 18. Lebensjahr bietet
der Sanitätsdienst der BH Frei-
stadt an. Termine sind der 22.
Oktober und der 28. November,
jeweils von 14 bis 18 Uhr an der
BH Freistadt und am 19. No-
vember, ebenfalls von 14 bis 18
Uhr, an der Mittelschule Bad
Zell. Anmeldung ist nicht nötig.

Best of Sacher
BAD ZELL. Er ist Kabarettist,
Wortspieler und Bühnenviech
aus Leidenschaft. Einer, der den
Schmäh l(i)ebt und die Pointen
mit erfrischender Dichte serviert.
Mit und ohne Gitarre. Aber im-
mer mit Haltung. Die Rede ist
von Mario Sacher. Der Trag-
weiner wiederholt am Sonntag,
12. Oktober, um 19 Uhr im Hotel
Lebensquell sein „Best of“ aus
acht Programmen. Vorver-
kauf/Kartenreservierung (20
Euro, AK 22 Euro) unter der
Telefonnummer 07263 7515

DI  03.02.2026 - WALTER KAMMERHOFER @ F F-�� F�

T-T-F��: Ö-T-T-F�
WWW.FG-EVENTS.AT

KAMMERHOFER

DI 03.06.25
WINDISCHGARSTEN
KH RÖMERFELD

T-T-F��: Ö-T-T-F�
TTT.��-F�F���. �

ADDNFAHRER

DO 30.10.25
MESSEHALLE
FREISTADT

T-T-F��: Ö-T-T-F�
TTT.��-F�F���. �

GERY SEIDL
- A������� I� -

DI 18.11.25
FREISTADT
MESSEHALLE

KULTURVEREIN WOAST

Vernissage & Konzert
WARTBERG/PREGARTEN. Zur
Vernissage einer Fotoausstellung
mit Konzert lädt der Kulturverein
Woast am Samstag, 11. Oktober,
insAlteKaufhaus inPregartenein.
Die Fotoausstellung zeigt Werke
von Bernhard Hiesl, Tobias
Mayer und Larissa Schöfl. Wäh-
rend Hiesl in seiner analogen
Fotografie alltägliche Begegnun-
gen, Straßen voller Geschichten,
klare Formen und die Weite von
Meer und Natur einfängt, leben
Mayers Werke von der Spannung
zwischen Strukturen, Formen und

Architektur. Larissa Schöfl wid-
met sich am liebsten der Konzert-
fotografie und fängt Energie und
Emotionen von Menschen in Bil-
den ein. Die Vernissage beginnt
um 19 Uhr, der Eintritt ist frei. Im
Anschluss daran spielen „Die fau-
len Kompromisse“ aus Wien In-
die, Blues und Funk. Sie vereinen
Wiener Schmäh mit amerikani-
schem Sound. Die Linzer Band
„TheSpill inDreams“steuertDark
Indie Rock bei. Eintritt: 12 Euro;
Karten: https://kupfticket.com/
events/ diefaulenkompromisse<

Wiener Schmäh und amerikanische Sounds: „Die faulen Kompromisse“ Foto: privat

19 Uhr

Kartenreservierungen:
Landgasthof Pammer 07949-8205,
www.pammerjahn.at oder Ö-Ticket
Mardetschlag 31, 4262 Leopoldschlag

Gloria

präsentiert

PAMMER

LAND GASTHAUS

Landgasthaus
Pammer

Feuerwerk
blasmusik

DER

Samstag 8. 11. 2025
Gh Pammer Mardetschlag Einlass ab 18.00 Uhr

ab 21 Uhr

TAURUM

Kabarett mit
Mario Sacher
FREISTADT. Jetzt odernie! - heißt
es am Mittwoch, 15. Oktober im
Taurum: Der Tragweiner Wort-
akrobat Mario Sacher feiert mit
seinemachtenSoloprogrammdie
Schönheit des Moments. Ob die
raunzende österreichische Seele,
die große Kunst desWellnessens
oder die Tücken von Senioren-
Dating-Apps – Sacher legt den
Finger charmant in jede Wunde
und würzt das Ganze mit gna-
denloser Pointendichte. Beginn:
20 Uhr; VVK: Taurum Freistadt,
, Tel. 07942/22323<

Kabarettist Mario Sacher Foto: Werner Harrer
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LeinÖl Ihr Herzensprojekt, das neue Album mit dem Titel „Suma“, hat die Fa-
milienband„LeinÖl“ beimKonzert amSonntag, 19.Oktober, um12Uhr in der uri-
gen Taverne bei Ruine Prandegg mit dabei. Zu hören sind mitreißende, durch-
wegs optimistische Songs, aber auch bekannte Stücke des Familienensembles
aus dem Bezirk Rohrbach, in denen mitunter auch „gedengelt“ wird. F: Gossenreiter

Roaming Pedals Auf den längsten Heimweg ihres Lebens nehmen Johanna
und Tanja am Freitag, 17. Oktober, um 19.30 Uhr ihr Publikum in der Bruckmühle
Pregarten mit. Das Duo testete auf der gut einjährigen Fahrradreise von Kapstadt
nach Wien Muskeln und Nerven ebenso wie seine Beziehung – Elefantenbesuche
und Wüstendurchquerungen inklusive. Tickets: www.bruckmuehle.at Foto: privat

Tarockturnier Geld- und viele attraktive Sachpreise winken den Teilnehmern
des Tarockturniers im Sportspub Smash beim Pregartner Tennisplatz am Sams-
tag, 18. Oktober. Ab 16 Uhr wird nach den Regeln des 19er-Rufens tarockiert.
Das Nenngeld beträgt 15 Euro, um Anmeldung unter der Telefonnummer 0699
10991818 oder marcel@tackleking.de wird gebeten. Foto: Digitalpress/Adobe Stock

VERSCHWÖRUNG & CO

Schwurbs nochmal
FREISTADT. Wenn drei Fach-
leute und zwei Kabarettisten
einen Abend gestalten, dann
geben sich Lachen und Lernen
die Hände.

Die Sektenexpertin Ulrike Schie-
ßer, die Klimaexpertin Katharina
Rogenhofer und der Physiker und
Wissenschaftsjournalist Florian
Aigner nehmen unter dem Titel
„Schwurbs“ am Freitag, 17. Ok-
tober, um 20 Uhr im Freistädter
Salzhof Pseudowissenschaft und
Verschwörungsmythen ins Vi-
sier. Die Kabarettisten Ingrid
Schiller und Ernst Aigner steuern
den nötigen Humor bei. Auf das
Publikum warten eine Klimaak-
tivistin, die sich der Behauptung
stellt: „Früher war es auch schon
warm!“, eine Verschwörungsex-
pertin, die die Wahrheit über Ech-
senmenschen, Chemtrails und
Einhörner enthüllt und ein Wis-

senschaftler, der versucht, Fakten
gegen das Bauchgefühl zu ver-
teidigen – dazu ein Kabarettisten-
pärchen, das immer schon alles
bessergewussthat:„Schwurbs“ ist
eine Reaktion auf Tendenzen, die
Gesellschaft durch Desinforma-
tion und Verwirrung zu spalten.
Ein unterhaltsamer Abend mit
Einblicken ins Schräge bis Ab-
surde und mitunter sogar Gefähr-
liche. Tickets: www.local-bueh-
ne.at/tickets & Kino Freistadt<

Florian Aigner Foto: Gianmaria Gava

KUNST IM GREISINGHOF

In die Stille gehen
TRAGWEIN. Die Künstlerin
Ehrentraud Gasser-Grabow
steht im Mittelpunkt der
nächstenVeranstaltungausder
Reihe „Kunst im Greising-
hof“. Unter dem Motto „Zeit
haben, in die Stille gehen“ zeigt
die Hagenbergerin Seidenma-
lerei, geprägt von Leichtigkeit,
Farbe und innerer Tiefe.

Die Ausstellung ist die dritte Ver-
nissage imBildungshaus seit Start
der Reihe. Ein besonderes Anlie-
gen ist dem Haus die Zusammen-
arbeit mit der Kulturgruppe Cart.
Zur Ausstellungseröffnung am
Donnerstag, 16. Oktober, um 19
Uhr spricht Ernst Hager, für die
musikalische Begleitung sorgt
Wolfgang Weissengruber sen.
Eine kulinarische Umrahmung
macht denAbend auch sinnlich zu
einem Erlebnis. Gasser-Grabow,
geboren 1943 in Posen, aufge-

wachsen in der BRD, lebt und
arbeitet seit 1980 in Hagenberg.
Als Autodidaktin nahm sie erste
Zeichen- und Malstunden in
München und vertiefte sich da-
nach intensiv in die Seidenmale-
rei. Seit 1981 ist sie Mitglied der
Kulturgruppe Cart. Ihre Werke
wurdeninvielenAusstellungenim
In- und Ausland präsentiert. Die
Ausstellung ist sechsMonate lang
im Greisinghof zu sehen.<

Ehrentraud Gasser-Grabow mit ihrem
Werk „Laternchen“ Foto: Gasser-Grabow
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MUSIKSOMMER 2026

Nick Cave & The Bad Seeds und
Tream kündigen große Tourneen an
KLAM. Der Sommer 2026 ver-
spricht ein Fest für Musiklieb-
haber zu werden: Gleich zwei
außergewöhnliche Künstler
gehen auf große Tournee und
bringen ihre Fans in ganz
Europa und im deutschspra-
chigen Raum zum Jubeln.

Mit Nick Cave & The Bad Seeds
kehrt eine der prägendsten Rock-
bands der letzten Jahrzehnte zu-
rück. Auf ihrer großen Europatour,
dieam10. Juni in Irlandbeginntund
am 28. August in Paris endet, le-
gen sie auch einen Stopp in Klam
ein. Fans dürfen sich auf einenMix
ausKlassikernundneuenSongsdes
gefeierten Albums Wild God freu-
en, das 2024 die europäischen
Charts eroberte. Das Konzert auf

Burg Clam am 21. Juni 2026 bietet
dabei eine ganz besondere Kulisse:
Die intime, historische Atmosphä-
re der Burg verspricht ein Gänse-
haut-Erlebnis, das weit über ein
normales Festival hinausgeht.
Auch Tream, einer der erfolg-
reichsten deutschsprachigen Live-
Acts der Gegenwart, macht auf sei-

ner ersten großen Open-Air-Tour
am23.Juli2026Halt inKlam.Nach
einem triumphalen Jahr 2025 mit
ausverkauften Shows und Festi-
val-Auftritten zieht es den Künst-
ler 2026 in außergewöhnliche Lo-
cations. Mit seiner Mischung aus
Party, Emotion und energiegelade-
ner Performance wird Tream die

Burgmauern beben lassen. Und
nicht nur das: Pünktlich zur Tour
arbeitet er an neuer Musik, die für
zusätzlichen frischen Sound sor-
gen wird.
Damit reiht sich Burg Clam einmal
mehr in die Riege der bedeutends-
ten Open-Air-Schauplätze Europas
ein. Wenn Nick Cave & The Bad
Seeds und Tream im Sommer 2026
dort auftreten, verwandelt sich die
historische Kulisse in ein Epizen-
trum der Musik – ein Pflichttermin
für alle, die Konzerte mit beson-
derem Flair erleben wollen.<

Burg Clam 2026
• Nick Cave & The Bad Seeds
So., 21. Juni 2026

• Tream
Do., 23. Juli 2026

Tream Foto: barracudamusic Nick Cave & The Bad Seeds Foto: Megan Cullen

Landjugendball Unter dem Motto „Mit da Tracht bis ind Nacht“ lädt die Be-
zirks-Landjugend am Freitag, 24. Oktober zu einem schwungvollen Abend in den
Salzhof Freistadt ein. Für Stimmung sorgen „Die echt Urigen“ und die Plattler-
menscha aus Wartberg/Krems. VVK: bei den Landjugendfunktionären Foto: Landjugend

Große
Jubiläumsverlosung

Mitspielen & sensationelle Preise
imWert von über € 15.000,- gewinnen!
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 9. Oktober

FR, 10. Oktober

SA, 11. Oktober

KRÄUTERKRAFTQUELLE

Selbstgemachte
Haushaltsmittel
HIRSCHBACH. Die Kräuter-
kraftquelle Hirschbach lädt am
Samstag, 18. Oktober, von 14
bis 17 Uhr zum Workshop
„Selbstgemachte Haushalts-
mittel“ am Biohof Abraham in
Hirschbach ein.

„Wir werden hilfreiche und
nachhaltige Produkte für den
Haushalt herstellen, die sanft zur
Umwelt und zur Haut sind.
Duschgels, Shampoos, Wasch-
pulver, Putzmittel, Raumduft,
und vieles mehr. Bitte kleine
leere Gläser mitbringen“, sagt
Kursleiterin und Kräuterpädago-
gin Doris Freudenthaler. Kosten:
50 Euro (plus 5 Euro Material-
kosten); inklusive Skripten und
selbstgemachte Produkte; An-
meldung und aktuelle Informa-

tionen zu den Kursen unter
www.kraeuterkraftquelle.at,
kurse@kraeuterkraftquelle.at,
Tel. 0650 8916684 (Annemarie
Winkler). Tips verlost einen
Kursplatz auf www.tips.at.<

Beim Workshop wird gezeigt, wie man
nachhaltige Haushaltsprodukte selbst
herstellen kann. Foto: privat

Kindersachen-Flohmarkt Spiele, Kleidung, Bücher und vieles mehr gibt es
beim Kindersachen-Flohmarkt des Elternvereins Leopoldschlag am Sonntag, 12.
Oktober, zu erwerben. Von 8 bis 11 Uhr kann auf der Grenzlandbühne Leo-
poldschlag ge- und auch verkauft werden. Tischreservierungen bis 10. Oktober
per WhatsApp unter 0664 42 756 57; Standgebühr: 8 Euro Foto: andre/Adobe Stock

Freistadt: Biererlebnis-Führungen, Braucom-
mune in Freistadt, Treffpunkt im Shop der Brau-
commune, jeden DO um 14.00

Freistadt: Donnerstags: Chorgesang, Lei-
tung: Heike Zillhammer, Pfarrhof, 17.00, VA:
OÖ SB

Freistadt: Donnerstags: E-Bike-Touren, mit
Gerhard Friesenecker und Engelbert Haider, Di-
stanz: 25 bis 40 km, Treffpunkt: Parkplatz Hal-
lenbad, 9-11.00, VA: PV

Freistadt: Donnerstags: Seniorentanz, mit
Leopoldine Reisinger, Tennishalle, 14-16.00,
VA: OÖ SB

Freistadt: Mittwochs: Kegeln, Leitung: Gott-
fried Riegler, Kegelbahn Rosenstüberl, 14.00,
VA: PV

Freistadt: Mittwochs: Pétanque (Boccia), Lei-
tung: Peter Affenzeller, in Koop. mit der ASKÖ
Freistadt, beim Bergfried, 18.00. VA: PV

Freistadt: Montags: Seniorengymnastik,
Turnsaal BG/BRG, 18-19.00, VA: OÖ SB

Freistadt: Montags: Stockschießen, Leitung:
Herbert Wiesinger, Stockhalle der UNION Frei-
stadt, 17.00, VA: PV

Freistadt: Montags: Turnen - abwechslungs-
reiches Ganzkörper-Fitnesstraining, Leitung:
Gerhard Friesenecker, Tennishalle, 9.30-10.30,
VA: PV

Freistadt: Montagsmaus - offener Treff, EKIZ
Mimo, Zemannstraße 29, 9-10.30

Kefermarkt: Schloss Weinberg, Freitagsfüh-
rungen, von 2. Mai bis 31. Oktober 2025, im-
mer Freitag, 14.00, Treffpunkt an der Rezepti-
on, keine Anmeldung erforderlich

St. Oswald: Wirbelsäulengymnastik - Bewe-
ge dich gesund mit Veronika Peherstorfer, je-
den Dienstag, Musikschule, 8.30

Freistadt: LITERATURTAGE FREISTADT: Buch-
präsentation "Fallen lassen", Neuauflage von
Brigitte Schwaigers Buch, Salzhof 20.00, VA:
Local Bühne

Tragwein: Vortrag Mag. Helmut Schüller,
"Hat die Kirche von heute noch Antworten auf
Fragen von heute"? Pfarrsaal, 19.00, VA: KBW

Wartberg: Begleiten von Kindern & Jugendli-
chen durch den Online Dschungel, Ekiz Kra-
wuzl, 19-22.15

Wartberg: Musikantentreffen im GH Gundha-
cker, 19.00

Windhaag: Mutterberatung mit DGKP Eveli-
ne Traxler, Gesundheitszentrum 9-11.00

Bad Zell: Bauernmarkt, vorm Spar, 13-16.00

Freistadt: Faserwerkstatt im Otelo Freistadt,
gemeinsam alte und neue Handarbeitstechni-
ken ausprobieren, keine Anmeldung erforder-
lich, im Speicher, Schlosshof 3, 18-21.00

Kefermarkt: Schloss Weinberg: Krimi & Kuli-
narik Abend, Lesung und Dinner mit der Auto-
rin Eva Reichl, Rittersaal, 19.00

Königswiesen: Asphalt-Stockturnier, Herber-
gerhalle, 18.00, VA: Naturfreunde

Neumarkt: Mountainbike-Tour: Neumarkt
und Umgebung, Abfahrt 13.00 Raika, VA: SB

Waldburg: Seniorenstammtisch im GH Man-
zenreiter, 14.00

Bad Zell: Oktoberfest bei
Ambros Automobile, 9-17.00

Bad Zell: Reparatur & Näh-Treff, Marktplatz
30, 10-16.00, keine Anmeldung erforderlich

Freistadt: Alpenverein, Plöckenstein
(1.323m), Info und Anmeldung: Martin Reindl
0664 4739598

Freistadt: LITERATURTAGE FREISTADT:
Poetry Slam im Local im Kino, VA: Local Bühne
in Kooperation mit dem Verein Wortwerkler

Freistadt: MATURABALL der HLW/HLK
Freistadt, Matura Matata - ein königlicher Ab-
gang! Messehalle, Einlass 19.30

Freistadt: Ü40 Party im Taurum, ab 21.00

Gutau: Oktoberfest mit Markus Pilgerstorfer,
Dorfladen Erdmannsdorf, ab 16.00

Hirschbach: 9. Pöstlingberg-Gehen, 6.00
beim Lagerhaus, Anmeldung unter 0664
7863944, VA: KBW

Kefermarkt: Fischverkauf am Flanitzteich,
11-12.00

Pregarten: Kernölamazonen, Bruckmühle,
19.30
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Terminanzeigen

SA, 11. Oktober

SO, 12. Oktober

MO, 13. Oktober

DI, 14. Oktober

MI, 15. Oktober

DO, 16. Oktober

FR, 17. Oktober

Voranzeigen

Blutspenden

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

Auflösung Sudoku

6 1 5 9 4 3 2 7 8
3 4 2 8 7 1 9 5 6
8 9 7 6 2 5 4 3 1
9 3 1 2 6 4 5 8 7
7 5 8 3 1 9 6 2 4
4 2 6 5 8 7 1 9 3
1 6 9 7 3 2 8 4 5
2 7 4 1 5 8 3 6 9
5 8 3 4 9 6 7 1 2

Rocktoberfest „O'zapft is“ heißt
es am Samstag, 11. Oktober, im
Sportpark Schönau. Pete Hoven be-
weist, dass sich Tracht und fetzige
Gitarrenmusik nicht ausschließen.
Eintritt bis 20 Uhr frei. Foto: Pete Hoven

Top-Termine

BAYERISCHER DOPPELHAMMER
PREGARTEN. Am Mittwoch, 15. Okto-
ber, 19.30 Uhr, gastiert der bayerische Ka-
barettist Alfons „Fonse“ Doppelhammer in
der Bruckmühle Pregarten. Es warten unter
anderem zahlreiche Anekdoten aus seiner
Jugend imelterlichenWirtshaus. Karten gibt
es bei Ö-Ticket.
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MICHAEL JACKSON TRIBUTE LIVE
FREISTADT. Die Einzigartigkeit des „King
of Pop“ kehrt zurück. Am 16. Jänner 2026
(20 Uhr) kann man die Michael Jackson Tri-
bute Live Experience by Sascha Pazdera in
der Messehalle in Freistadt erleben. Karten
für die fantastische Show gibt es online
unter www.wonderworld-shows.at
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Pregarten: Konzert + Fotoausstellung im Al-
ten Kaufhaus Pregarten, ab 19.00,
www.kvwoast.at

Sandl: Oktoberfest, Viehbergarena, ab 18.00,
VA: Sportvereinigung Sandl

Schönau: Rocktoberfest, Sportpark Schönau,
Eintritt frei bis 20.00

Unterweißenbach: Sägewerk-Clubbing, al-
tes Sägewerk, ab 20.00, VA: Rotes Kreuz

Unterweitersdorf: Kindersachenflohmarkt,
Gemeindesaal, 9-11.30, VA: EKIZ YoYo

Unterweitersdorf: Mundoadd in da Mühl',
Leopold Schöllhuber aus Wilhering & Walter
Osterkorn aus Linz bringen Mundarttexte, Mu-
sik: "wortspüh", Weiglmühle, 19.45

Wartberg: Reparatur-Café, Pfarrheim,
9-12.00

Bad Zell: Best of "Der Sacher", Kabarett-
abend von und mit Mario Sacher, Hotel Lebens-
quell, 19.00

Bad Zell: Oktoberfest bei
Ambros Automobile, 9-17.00

Freistadt: Ogelkonzert in der Stadtpfarrkir-
che, 18.00

Freistadt: Pfarrcafe, Pfarrhof, ab 9.00

Hagenberg: 15. Hagenberger IVV Wander-
tag, Start und Ziel: OÖV sport.park (Veichter
47), 7-12.00, www.asv-hagenberg.at

Königswiesen: Familienwandertag, Start
8.00 beim Naturfreundehaus, VA: Naturfreunde

Lasberg: Familienwandertag, Abmarsch um
13.30 - Sart und Labstelle bei Christian Wink-
ler, Grensberg 6, VA: ÖAAB und Ortsbauern-
schaft

Leopoldschlag: Kindersachenflohmarkt,
Grenzlandbühne, 8-11.00, VA: Elternverein

Neumarkt: Pfarrkaffee, Pfarrheim, 8.30-
11.00, VA: Kfb

Sandl: Kofferraum Flohmarkt am Viehberg
Parkplatz, 9-12.00, VA: Elternverein

Wartberg: AHZ-Chor Treffling & Band, 30
Jahre Kirche-Chor-Musik-Treffling, Pfarrkirche,
18.00

Bad Zell: Eltern-Kind-Beratung mit Hebamme
Carmen Höfer, Gemeindeamt, 1. Stock, 13-
14.30

Freistadt: Informationsabend über Erbrecht,
Testament und Vorsorge für den Notfall, Salz-
hof (Vergeiner Saal), 19.00, VA: Rotes Kreuz

Hagenberg: 15. Hagenberger IVV Wander-
tag, Start und Ziel: OÖV sport.park (Veichter
47), 7-12.00, www.asv-hagenberg.at

Hagenberg: Karrieremesse FH>>next für IT
& Medien, FH OÖ Campus, FH 2 Gebäude,
Softwarepark 12, 13-18.00

Kefermarkt: Stocksport in der ESV-Halle,
18.00

Sandl: "Kaunst di nu erinnern?", Thema: FF
Sandl, Seminarhaus, ab 8.00

Freistadt: SCHÖN.SCHÖNER.JETZT! - Kaba-
rett von Mario Sacher, Taurum, 20.00

Freistadt: Workshop: Fit fürs Netz - Medien-
kompetenz für Eltern, Eltern-Kind-Treff Purzel-
baum, Schlosshof 1, 19-21.00

Hagenberg: Karrieremesse FH>>next für IT
& Medien, FH OÖ Campus, FH 2 Gebäude,
Softwarepark 12, 13-18.00

Kefermarkt: Tanzabend im GH Mader,
18.00, VA: Da Herbert

Online: "ONKO-Treff" Vorträge von ExpertIn-
nen des Ordensklinikum Linz, Themen: Brust-
krebs, Genetische Beratung bei Krebs in der Fa-
milie, via Zoom, 17.00 bzw. 19.00, Infos & An-
meldung: www.ordensklinikum.at/onko-treff

Pregarten: Fonse Doppelhammer - "Zum
Jammern glangt's no ned", Bruckmühle, 19.30

Hagenberg: Karrieremesse FH>>next für IT
& Medien, FH OÖ Campus, FH 2 Gebäude,
Softwarepark 12, 13-18.00

Pregarten: Vernissage: "Zeit haben, in die
Stille gehen", von Ehrentraud Gasser-Grabow,
Bildungshaus Greisinghof, 19.00

St. Oswald: Monatsfrefen, ASKÖ Stüberl,
14.00, VA: PV

St. Oswald: Treffpunkt: TANZ - Tanzen ab
der Lebensmitte, Veranstaltungssaal, 15-
17.00, VA: Gesunde Gemeinde, ohne Anmel-
dung

Wartberg: Begleiten von Kindern & Jugendli-
chen durch den Online Dschungel, Ekiz Kra-
wuzl, 19-22.15

Freistadt: Beikost Workshop - richtig essen
von Anfang an, EKIZ MIMO, Zemannstraße 29,
14.30-17.00, kostenlos

Freistadt: Schwurbs - Fachleute werden über
das Klima (Katharina Rogenhofer), Verschwö-
rungstheorien (Ulrike Schiesser) und Wissen-
schaft (Florian Aigner) reden.
Kabarettist*innenpärchen (Ingrid Schiller &
Ernst Aigner), Salzhof, 20.00, VA: KBW und Lo-
cal Bühne

Freistadt: Systemischer Aufstellungsnachmit-
tag - Klärung und Veränderung durch inner
Ordnung, mit Monika Zeiml, EKIZ MIMO, Ze-
mannstraße 29, ab 14.30, monikazeiml@
gmail.com

Pregarten: Bildungs- und Lehrlingsmesse,
Bildungszentrum, 15-18.00

Pregarten: PREMIERE: Kabarett der Union
Pregarten: "Bunkl", Pfarrheim, 19.30

Pregarten: Reisevortrag: Roaming Pedals -
Mit dem Fahrrad von Kapstadt nach Wien,
Bruckmühle, 19.30

Freistadt: Präzisions Sportschützenverein
JACK OF GUN: "Pack mas! OKTOBERFEST
mit Tag der offenen Tür für alle Interessierten!
Schießanlage besichtigen, Probeschießen, Ge-
winnspiel uvm! Linzer Straße 47, am 18. Okto-
ber ab 10.00, www.jack-of-gun.at

Hagenberg: Kindersachen und Spielzeug
Standl - Flohmarkt am 18. 10. von 8-12.00,
Anmeldung für Stand: zwergerltreff.hagen
berg@hotmail.com (bis 5. Oktober)

Neumarkt: Blutspendeaktion, 16. und 17.
Oktober, Pfarrheim, 15.30-20.30

Unterweißenbach: Blutspendeaktion,
15. Oktober, Pfarrsaal, 15.30-20.30

Notdienste 12. Oktober Mag. Lamprecht,
Weitersfelden,  0664-73650430;

Freistadt: Alkoholberatung
 0664-60072-89551

Freistadt: Alle rechtlichen Fragen zu Obsor-
ge, Trennung, Scheidung  07942 72140

Freistadt: Arbeitsassistenz pro mente OÖ
 07942 72565

Freistadt: Familien- und Erziehungsbera-
tung, Anmeldung erforderlich. BH Freistadt,
07942-70262341

Freistadt: Familieninformationszentrum der
Kinder- und Jugendhilfe 07942-70262341

Freistadt: Juristische Familienberatung
 07942 70262341

Freistadt: SozialService,
Sozialberatungsstelle  07942-77778

Freistadt: Sprechtag der Schuldnerhilfe OÖ,
  0732-777734

Freistadt: Sprechtage des OÖZIV - Interes-
senvertretung für Menschen mit Behinderung
 0664-8810444

Freistadt: Treffen der Freistädter AA-Gruppe
(Anonyme Alkoholiker)  0664-207202

Freistadt: Treffen für Angehörige von Alko-
holikern  0676 9388856

Frühe Hilfen Freistadt, Rohrbach, UU 
 0676 849901203

Frühe Hilfen Freistadt, Rohrbach, UU
Mobile Beratung u. Unterstützung für Eltern ab
der Schwangerschaft bis zum 3. LJ
 0676 849901203

Linz: Schuldnerhilfe OÖ
  0732 777734

Pregarten: Alten- Kranken- und Nachbar-
schaftsverein  0664 1276105

Pregarten: Juristische Familienberatung
 07942-70262341

Unterweißenbach: Erziehungs- und Famili-
enberatung   07942 70262341

Unterweißenbach: Spielstube: Familienin-
formationszentrum  07942/702-62341.

Unterweißenbach: Treffpunkt für pflegen-
de und betreuende Angehörige Mühlviertler
Alm,   0676 8776 2438

Freistadt: Geworden - Vergangen, Keramik
von Walter Bernhardt, MÜK Samtgasse, bis 29.
November

Freistadt: TIMON HUBER "Denkräume",
Fotomontagen, Schlossmuseum, bis 6. Jänner

Hirschbach: Richard Wall, Zeichnungen &
Aquarelle, Bauernmöbelmuseum, 17. August
bis 27. Oktober
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Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230 |
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

tips.at/leserreise

DONAU-KREUZFAHRT
„DIE SCHÖNE BLAUE DONAU“
VomDonaudelta bis nach Linz mit derMS Nestroy

Saison A 24.04-06.05.2026 (ausgebucht)

Saison B 18.07.-30.07.2026 (nur noch Restplätze verfügbar)

Zusatztermin Saison B 11.-23.5.2026
Inkludierte Leistungen:
• Busanreise ab Linz (Zustieg bei der Anreise entlang derWestautobahn ab Linz mögl.)
• 4-tägiges Vorprogramm in Siebenbürgen inkl. Halbpension
• 3x Nächtigung in 4*Hotels (gute landestypische Mittelklasse)
• Verpflegung: 3x Frühstück, 3x Abendessen
• Rundreise in lokalem Komfort-Reisebus
• Ausflüge und Besichtigungen gemäß inkludiertem Vorprogramm:

Alba Iulia: Festungsanlage Alba Carolina, Sibiu: Kathedrale,
Brukenthal-Palais, Astra Freilichtmuseum,
Brasov: Schwarze Kirche, Sinaia: Schloss Peles

• 10-tägige Kreuzfahrt an Bord der MS Nestroy u.v.m.

F: GTA

ab

1.939,-

SILVESTERFEIER AN DER
KVARNER BUCHT
Salonzugreise an die K&K Küste

30.12.2025-02.01.2026

Fotos: RPB

Tag 1 Anreise nach Opatija

Tag 2 Trüffelverkostung, Panorama-Bootsfahrt,
exklusive Silvesterfeier mit Galabuffet, inkludierten
Getränken, Live-Musik und Mitternachtsfeuerwerk

Tag 3 Neujahr in der Kvarner Bucht inkl. Neujahrskonzert

Tag 4 Marktbesuch in Rijeka & Heimreise

Zubringerbus
ab/bis
Linz

Special

ab

990,-

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230 |
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

tips.at/leserreise

75 €/
Person

Frühbuc
her-

bonus b
is

30.11.

Fakultatives Auflugspaket
lt. Detailprogramm

299,- pro Person

F: Costa

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230 |
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

tips.at/leserreise

ab

549,- RUNDREISE MAROKKO
Erleben Sie die Höhepunkte Marokkos: von den Königsstädten zur
Straße der Kasbahs und derWüste

03.02.-10.02.2026 A I 17.02.-24.02.2026 B I 10.03.-17.03.2026 C

Tag 1 Salzburg - Marrakech

Tag 2 Marrakech - Casablanca - Rabat

Tag 3 Rabat - Meknès - Moulay Idriss - Volubilis - Fès

Tag 4 Fès

Tag 5 Fès - Erfoud

Tag 6 Tinerhir - Todra-Schlucht - Ouarzazate

Tag 7 Aït-Ben-Haddou - Tizi n‘Tichka Pass - Marrakech

Tag 8 Marrakech, Heimreise

F: GTA

ab

1.399,-

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230 |
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

tips.at/leserreise

REISE-INFOVORTRAG: 23.10., 16 UHR
OÖN Forum Promenaden Galerien Linz, Eintritt frei
• 15:30 Uhr: Einlass & Begrüßungsgetränk

Anmeldung erforderlich unter tips.at/leserreise

MITTELMEERKREUZFAHRT
COSTA SMERALDA
Italien - Frankreich - Spanien - Tunesien

Semesterferien 13./14.02. - 21.02.2026* (zusätzliches Konting

Osterferien 27./28.03. - 04.04.2026* (nur noch Restplätze verfügbar)

Zusatztermin 21.03. – 28.03.2026

Tag 1 Busanreise ab OÖ (ca 21 Uhr), fakultativ

Tag 2 Ankunft Savona & Einschiffung

Tag 3 Marseille – Mediterrane Metropole (9-18 Uhr)

Tag 4 Barcelona – Pulsierende Kulturstadt (9-19 Uhr)

Tag 5 Erholung auf See

Tag 6 La Goulette – Tor zu Tunis (8-16 Uhr)

Tag 7 Palermo – Siziliens Hauptstadt (8-16:30 Uhr)

Tag 8 Civitavecchia – Tor zu Rom (8:30-19 Uhr)

Tag 9 Ausschiffung Savona (in der Früh/vormittags), anschließend Heimreise

549,

gent)

fügbar)

Balkonkabine

–50 €*

Senioren-special

Trinkgeld inkl.

*Seniorenspecial gültig in der Balkonkabine mit Busanreise für Personen
ab dem 60. Lebensjahr = eine Preisermäßigung idH von 50,- Euro.
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Alfa Romeo Stelvio Super 2,2 Audi A6 Avant 40 TDI quattro sport

Citroën C5 Aircross BlueHDI 130

BMW 318d Luxury Line Aut. 

Peugeot 308 SW BlueHDi 

Mazda CX-30 e-Skyactive

Citroën C4 BlueHDI 130 S&S

Peugeot 508 SW 1,5 BlueHDi

Mazda CX-30 e-Skyactive

DS Automobiles DS 4 BlueHDi

209 PS, EZ 8/2027, 67.300 km, 
Blue Montecarlo, Diesel   
 € 27.990,-

204 PS, EZ 7/2019,  
183.110 km, Diesel 
 € 30.990,-

131 PS, EZ 4/2024, 28.881 km,  
Perla-Nera-Schwarz, Diesel
 € 30.990,-

150 PS, EZ 5/2016, 52.391 
km, schwarz, Diesel 
 € 22.990,-

131 PS, EZ 6/2024, 30.330 km,  
Artense Grau, Diesel
 € 24.990,-

122 PS, EZ 6/2024, 22.358 km, 
Snow�ake Weiß Mat., Benzin
 € 27.490,-

131 PS, EZ 3/2024,  
22.741 km, Nacre Weiß, Diesel
 € 24.988,-

131 PS, EZ 7/2024, 27.150 km, 
Titanium Grau, Diesel
 € 29.990,-

150 PS, EZ 5/2024, 12.630 km, 
jet schwarz, Benzin
 € 33.990,-

131 PS, EZ 5/2024, 34.350 km, 
Kristall-Silber, Diesel 
 € 30.990,-

SCHNÄPPCHEN-JUNGWAGEN UND GEBRAUCHTWAGEN 
PROMPT VERFÜGBAR  

Bad Zell
Gutauer Straße 5
Tel. 07263/7397 

Tragwein
Pregartenerstr. 4
Tel. 07263/88 316

  

Peugeot 2008 PureTech Peugeot 3008 Hybrid Toyota Proace Verso 2,0 D-4D VW Touran Comfortline

131 PS, EZ 4/2024, 34.720 km,  
Vertigo Blau, Benzin
 € 25.290,-

145 PS, EZ 7/2024, 26.900 km, 
Okenite Weiß, Hybrid Elektro/
Benzin  € 33.990,-

177 PS, EZ 7/2022, 174.048 
km, Schwarz Met., Diesel 
 € 36.988,-

116 PS, EZ 5/2019,  
123.150 km, Diesel
 € 21.490,-

www.ambros-automobile.at

Citroën C5 Aircross Shine Hybrid Citroën e-C4 X 

181 PS, EZ 4/2021,  
98.688 km, Benzin
 € 22.990,-

136 PS, EZ 4/2023, 3.500 km, 
Nacre Weiß, Elektro
 € 25.990,-

Citroën C3 e-C3 Electric 113

114 PS, EZ 2/2025, 10 km, 
Monte Carlo Blau, Elektro
 € 26.990,-

Citroën C4 Elektro 136

136 PS, EZ 4/2023, 4.900 km, 
Artense Grau, Elektro
 € 24.990,-

Citroën C4 Picasso Familyvan e-HDi Citroën C4 Spacetourer PureTech

 116 PS, EZ 6/2015,  
173.587 km, Diesel
 € 10.488,-

131 PS, EZ 1/2019,  
66.240 km, Benzin
 € 16.488,-

Fiat 500 Elektro Red Edition Fiat Panda TwinAir 85 4×4 4×40° Jeep Renegade 2,0 MultiJet II Mazda CX-3 CD105 AWD

118 PS, EZ 1/2023, 19.900 
km, Mineral Grau, Elektro
 € 24.490,-

86 PS, 12/2023, 10.200 km, 
Elfenbein, Benzin
 € 24.990,-

140 PS, EZ 3/2017,  
116.514 km, Diesel
 € 18.990,-

105 PS, EZ 8/2017, 57.178 km, 
Machine Grau Met., Diesel 
    € 15.990,-

Mazda Mazda3 e-Skyactiv Mazda Mazda6 Sport Combi Nissan Juke 1,2 DIG-T Tekna Opel Crossland 1,2 Turbo Elegance

122 PS, EZ 9/2024, 4.500 km, 
Deep Crystal Blau, Benzin
 € 27.988,-

194 PS, EZ 3/2024, 39.909 km, 
Platinum Quartz Met., Benzin
 € 39.490,-

116 PS, EZ 5/2016, 108.080 
km, New Red Metallic, Benzin
 € 10.988,-

110 PS, EZ 4/2024, 29.494 km, 
Quartz Grau Metallic, Benzin
 € 18.990,-


